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facebook.com/ausbildungsjournal

Suchen Sie Azubis
für 2015?
Kontakt:
T 03591 529380
M kontakt@ausbildungsjournal.de 

Ausbildung, Beruf, Studium und Ausbildungsplätze...
Das Ausbildungsjournal ist ein Journal für die Bereiche 
Lehre, Beruf und Studium.
Der Inhalt umfasst authentische Berichte, um Ihre 
Zielgruppe direkt zu erreichen.
Verteilt wird das Journal an allen Schulen und 
Gymnasien in Sachsen.
Natürlich ist es auch bei uns in Bautzen 
auf der Töpferstraße 5 erhältlich.
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Römer-Serie

Jeder Band: 14,95 EURO *

Band 1 (Hefte 13–16) Circus Digedag
Band 2 (Hefte 17–20) Verschwörung in Rom
Band 3 (Hefte 21–24) Die Seeschlacht

Erfinder-Serie

Jeder Band: 14,95 EURO *

Jeder Band: 14,95 EURO *

Band 1 (Hefte 35, 45, 46, 47) Das Eierkarussell
Band 2 (Hefte 48, 49, 50, 53) Die verhexten Fässer
Band 3 (Hefte 54, 55, 58, 59) Der Trick mit den Kugeln
Band 4 (Hefte 60, 63, 64, 65) Das Kuriositätenkabinett
Band 5 (Hefte 68–71) Die Torte für Lord Groggy
Band 6 (Hefte 74–77) Die verschwundene Dampfmaschine
Band 7 (Hefte 78–81) Die Pickelhaube
Band 8 (Hefte 82–85) Das Feuerwerk
Band 9 (Hefte 86–89) Der eiserne Seehund

Alle drei Bände nur als Einheit!

Orient-Serie
Band 1 (Hefte 212–215) Die Digedags im Orient
Band 2 (Hefte 216–219) Fliegende Teppiche
Band 3 (Hefte 220–223) Die schöne Fatima

Weltraum-Serie
Band 1 (Hefte 25–28) Die Reise ins All
Band 2 (Hefte 29–32) Die Erfindung des Digedaniums
Band 3 (Hefte 33–36) Geheimsache Digedanium
Band 4 (Hefte 37–40) Ein rätselhafter Fund
Band 5 (Hefte 41–44) Detektive im Weltall
Band 6 (Hefte 51, 52, 56, 57) Expedition zum Urmeer
Band 7 (Hefte 61, 62, 66, 67, 72, 73) Die Erfindung der Postrakete

Jeder Band: 14,95 EURO *

Ritter-Runkel-Serie
Band 1 (Hefte 90– 97) Die Reise nach Venedig
Band 2 (Hefte 98–103) Auf der Spur von Digedag
Band 3 (Hefte 104–109) In den Bergen Dalmatiens
Band 4 (Hefte 110–115) Abenteuer am Bosporus
Band 5 (Hefte 116–121) Die Hochzeit in Byzanz
Band 6 (Hefte 122–127) Auf der Insel Pordoselene
Band 7 (Hefte 128–133) Suleikas Hochzeitsgeschenk
Band 8 (Hefte 134–139) Auf dem Weg zur Schatzinsel
Band 9 (Hefte 140–145) Wiedersehen mit Digedag
Band 10 (Hefte 146–151) Ritter Runkels große Stunde

Band 1: 19,95 EURO *

Bände 2–10:  je 14,95 EURO *

Im  unter: 

Wie alles begann
Band 1 (Hefte 1– 4) Auf der Jagd nach dem Golde
Band 2 (Hefte 5– 8) Die rasende Seemühle
Band 3 (Hefte 9–12) Aufruhr im Dschungel

Alle drei Bände nur als Einheit!3 Bände: 44,85 EURO *

3 Bände: 44,85 EURO *

Amerika-
Serie  

Band 1 (Hefte 152–155) Die Digedags in Amerika
Band 2 (Hefte 156–159) Die Digedags am Mississippi
Band 3 (Hefte 160–163) Die Digedags und die Piraten
Band 4 (Hefte 164–167) Die Digedags bei den Indianern
Band 5 (Hefte 168–171) Die Digedags in den Rocky Mountains
Band 6 (Hefte 172–175) Die Digedags und Häuptling Rote Wolke
Band 7 (Hefte 176–179) Die Digedags in New Orleans
Band 8 (Hefte 180–183) Die Digedags in Sankt Louis
Band 9 (Hefte 184–187) Die Digedags am Missouri
Band 10 (Hefte 188–191) Die Digedags und die Dampforgel
Band 11 (Hefte 192–195) Die Digedags und der Goldschatz
Band 12 (Hefte 196–199) Die Digedags in Panama
Band 13 (Hefte 200–203) Die Digedags und die Pirateninsel
Band 14 (Hefte 204–207) Die Digedags und der Seedrachen
Band 15 (Hefte 208–211) Die Digedags in New York

* inkl. MwSt., zzgl. Versand

von Hannes Hegen

Digedags
Die
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Parteien einigen sich auf Kandidaten
Der CDU-Regional-
verband Bischofs-
werda nominierte 
Herrn Prof. Dr. Holm 
Große als Kandi-
daten für die Ober-
bürgermeisterwahl 
in Bischofswerda 
am 07 Juni. Große 
tritt als gemein-
samer Kandidat 
von Bündnis 90/
Die Grünen, CDU 
und FDP bei den 

Oberbürgermeisterwahlen an. Gleichzeitig beschloss die Mitglieder-
versammlung, die erneute Kandidatur von Frau Hiltrud Snelinski als 
Bürgermeisterin der Gemeinde Rammenau zu unterstützen.

30 Menschen starben 2014 bei einem Verkehrsunfall in 
der Oberlausitz.

Zahl der Woche

Fundsachen brachten  1000 Euro
Die Versteigerung von Fund-
sachen im Bautzener Rathaus 
ist auf ein großes Interesse 
gestoßen. Rund 100 Besu-
cher hatten sich zur traditi-
onellen Auktion von Fahrrä-
dern, Handys und anderen 
herrenlosen Gegenständen 
eingefunden. Insgesamt konn-
te Auktionator Andreas Fröde 
vom Ordnungsamt der Stadt-
verwaltung einen Erlös von 
1017 € verbuchen. Die er-
folgreichen Gebote schwank-
ten dabei von einem Euro für 
einen silbernen Fahrradreifen 
bis zu 145 Euro für ein 28er 
Herrenrad. Insgesamt wurden 
21 Fahrräder versteigert.

Infobus auf dem Kornmarkt 
Am 9. Mai hält der signalrote Infobus der „Herzenssache Schlagan-
fall“ in Bautzen auf dem Kornmarkt. Dann stehen Ärzte der Ober-
lausitzer Kliniken von 10 bis 16 Uhr für Fragen rund ums Thema 
Schlaganfall zur Verfügung.

herzenssache

Lausitzer Betriebe besorgt
Sollte das Bundeswirtschaftsministerium (BMWi) die vorgelegten 
Pläne für eine Sonderabgabe auf die Verstromung von Kohle in die 
Tat umsetzen, sind   in den betroffenen Ländern Sachsen, Nordr-
hein-Westfalen und Berlin-Brandenburg Arbeitsplatzverluste in Höhe 
von 40.000 Stellen allein in der Braunkohlenindustrie zu befürchten. 
Zu diesem Ergebnis kommt eine im Auftrag der Industriegewerk-
schaft Bergbau, Chemie, Energie (IG BCE) erstellte aktuelle Studie 
des Hamburgischen WeltWirtschaftsInstituts (HWWI).

ergebnis

Zwergenland ganz groß
Zur vorletzten Vor-
runde der „Sparkas-
sen-Kreis-Kita-Olympi-
ade 2015“ kämpften 
10 Kindertagesstätten 
in Sohland in der Ober-
landsporthalle um den 
Einzug ins Finale. Die 
beste Mannschaft war 
die Kindertagesstät-
te „Zwergenland“ aus 
Steinigtwolmsdorf, die 
letztes Jahr bemerkenswert die Sparkassen-Kreis-Kita Olympiade 
gewinnen konnten und somit den Namen „Sportlichste Kita des 
Landkreis Bautzen“ erhielten. Nicht weit dahinter konnte sich die 
Kindertagesstätte „Spatzenhaus“ aus Wilthen auf dem 2. Platz ein-
sortieren. Beide Mannschaften haben damit die Qualifikation zum 
großen Finale am 29.05.2015 in Hoyerswerda geschafft. Mit nur 
wenigen Punkten Vorsprung gelang es der Kindertagesstätte „Am 
Wald“ aus Sohland den 3. Platz zu sichern. 

sportlich

versteigert

Westlausitz erneut LEADER-Region
Am 22. April wurde 
die Westlausitz als 
eine von insgesamt 
30 sächsischen 
LEADER-Regionen 
ernannt. Damit 
stehen für den Zeit-
raum 2015 – 2020 
insgesamt 8,2 Mio. 
€ zur Verfügung, 
die entsprechend 
der Festlegungen 
der Region für un-

terschiedlichste Projekte vergeben werden können. Fördermöglich-
keiten gibt es für Privatpersonen, Unternehmen, Vereine und natür-
lich auch für Kommunen.

gewählt

geschafft

Bautzen Stadtverwaltung Bautzen, Pflegeheim Bautzen-Seidau, Landratsamt Bautzen, Autohaus Hantusch, Bäckerei Konditorei Dieter Marx, Bäckerei Pech, Bestattungsunterneh-

men Schröter, Landbäckerei Trittmacher, Oberlausitz-Kliniken, Malteserstift St. Hedwig, Bäckerei Rieß & Bleschke, Jet Tankstelle, Autohaus Hohlfeld, Auto Point Urban, fliesenoutlet, 
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Medienpädago-
gisches Zentrum 
Bautzen zieht um
Ab 11. Mai 2015 steht das 
Medienpädagogische Zen-
trum (MPZ)  wieder allen 
Nutzern am neuen Standort 
im Gebäude des BSZ für Er-
nährung und Hauswirtschaft 
Bautzen Erich-Pfaff-Straße 1, 
Erdgeschoss (Eingang: Pau-
listraße) 02625 Bautzen zur 
Verfügung.

10-jähriges
Jubiläum
Die BIT.Group GmbH aus Baut-
zen feierte am 24. April ihr 
10-jähriges Jubiläum. Als mit-
telständischer IT-Dienstleister 
mit Standorten in Bautzen, 
Dresden, Hannover – und ab 
Mitte 2015 auch in Shanghai 
– betreut die BIT.Group GmbH 
(BIT) nationale sowie internati-
onale Kunden im SAP-Umfeld.

umzug gefeiert

Neuer Chefarzt im Klinikum 
Oberlausitzer Bergland
Seit dem 15. April 2015 hat die 
Klinik für Chirurgie Ebersbach der 
Klinikum Oberlausitzer Bergland 
gemeinnützige GmbH einen neu-
en Chefarzt. Chefarzt Dr. med. 
Ulrich Krohs wurde 1972 in Jena 
geboren. Von 2002 bis 2010 war 
er als Assistenzarzt in Weiterbil-
dung und später als Facharzt im 
Klinikum Ludwigsburg beschäf-
tigt. Von 2010 bis 2014 war er 
als Oberarzt in der Stadtklinik Bad 
Tölz sowie im Klinikum Konstanz 
tätig. Seit August 2014 ist er im 
Klinikum Oberlausitzer Bergland beschäftigt.

14. Frühjahrsmarkt in Wartha

Am 25. April fand der 14. Frühjahrsmarkt auf dem Gelände der 
Biosphärenreservatsverwaltung in Wartha statt. Insgesamt kamen 
6.100 Besucher nach Wartha – womit ein neuer Besucherrekord 
verzeichnet werden konnte. Die 86 Produzenten und Händler 
zeigten sich sehr zufrieden mit den Verkäufen. Höhepunkt war der 
Auftritt der Witaj-Kita aus Malschwitz. Nach einem kleinen Musikpro-
gramm führten die Mädchen und Jungen in traditionellen sorbischen 
Trachten den Bändertanz um den Maibaum auf. Als besondere 
Gäste waren befreundete Partner des Biosphärenreservats aus Un-
garn und aus der Malschwitzer Partnergemeinde Chocianów (Polen) 
gekommen und zeigten sich bei einer Führung durch das Haus der 
Tausend Teiche und über den Naturmarkt begeistert.    Foto: Bodo Hering

Sehe, erleben und probieren …
kann man am Tag der offenen Tür der 
Kreismusikschule Bautzen in den Schil-
leranlagen 1 alles, was singt und klingt.   
Die Türen öffnen sich am 9. Mai von 14 
bis 17.00 Uhr für alle Interessierten und, 
solche, die den Weg neu beginnen oder 
schon Vorkenntnisse haben. Jedes In-
strument kann man anfühlen und selbst 
spielen. Mit dabei sind auch besondere 
Instrumente wie die Harfe, Dudelsack, 
Oboe, Kontrabass und Fagott.

chefarzt

gelungen

musikalisch

fi lmrolle

Unser Kalendermädchen 
spielt eine Trümmerfrau 
im neuen Film „Alone in 
Berlin“, der gerade in 
Görlitz gedreht wird.

Landbäckerei Richter, EDEKA, GO IN, AGIP, Walter Schultheiß GmbH (Shell), Fahrrad-Schneider, Raumgestaltung Hohlfeld GmbH, Fleischerei Wenk, Wohnungsbaugenossenschaft Einheit e.G., ComDoktor, Re-

staurant Burghof, Friseurgenossenschaft Figaro Bautzen e.G, Kreissparkasse Bautzen, Trend Einrichtungen, Ristorante Pizzeria Rossini, Autohaus - Abschleppservice Razeng, RA Maik Doms, Anwaltskanzlei 

Im  unter: 

von Hannes Hegen

Digedags
Die
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H.D. Grammich, Sämann Pflanzenkontor GmbH, hair in motion, RA Toepfer & Illigen, Dr. Annette Eißler, ARAL Tankstelle Bertram Albrecht, ZA Handrick und Quack, Bautzener 

Zierpflanzen GmbH, Restaurant Wjelbik, RA Ulbrich, RA Menschner & Trillenberg, Bäckerei & Konditorei Bäns, Hornig Immobilien, vier Jahreszeiten Floristik, Physiotherapie Henzel-

Am 07.06.2015 wird in 
vielen Gemeinden des Landkreises 
Bautzen ein neuer Bürgermeister 
gewählt. So auch in der Gemeinde 
Sohland/Spree. Richard Witt wird 
im Mai 33 Jahre und stellt sich der 
Herausforderung einer der jüngs-
ten Bürgermeister im Landkreis zu 
werden. 
Trotz seines noch recht jungen 
Alters kann Witt bereits auf eine 
langjährige ehrenamtliche Tätig-
keit in der Gemeinde Sohland 
zurückblicken. Im Alter von 15 
Jahren begann diese in der Kirch-
gemeinde. Mit 21 Jahren wurde er 
in den Kirchenvorstand gewählt 
und war damit das jüngste Mit-
glied. Während dieser Zeit lernte 
Richard Witt Gremienarbeit kennen 
und begann sich für kommunal po-
litische Themen zu interessieren. 
Erste Erfahrungen auf politischer 
Ebene sammelte er in der Jungen 
Union Bautzen. Mit Mitte 20 trat er  
in die CDU ein. 
„Ich wollte in meiner Heimatge-
meinde etwas bewirken bzw. mit 
gestalten können, deshalb habe 
ich mich zur Wahl für den Gemein-
derat aufstellen lassen. Damals 
war ich 27“, erklärt Richard Witt zu-
rückblickend. „Als neu gewähltes 
Gemeinderatsmitglied fehlte mir 
allerdings noch das nötige Fach-
wissen. Deshalb absolvierte ich 
ein 1,5-jähriges Stipendium über 
verwaltungsrelevante Themen un-
ter anderem kommunales Recht 
und Finanzen“, erzählt er. 2014 
erfolgte eine Wiederwahl bei der 
erneuten Gemeinderatswahl. Seit 
dem ist Witt stellvertretender Bür-
germeister der Gemeinde Sohland 

sowie Mitglied im Kreistag. 
Sollte die Wahl gelingen und 
Richard Witt das neue Oberhaupt 
der Gemeinde werden, hat sich 
der junge ehrgeizige Bürgermei-
sterkandidat die positive Weiter-
entwicklung der Gemeinde trotz 
schwierig werdender Verhältnisse 
als Ziel gesetzt. Sein Wunsch ist 
es, Sohland/Spree als Gesamtge-
meinde zu verstehen, dabei aber 
die Besonderheiten der drei Ort-
schaften Taubenheim, Wehrsdorf 
und Sohland individuell zu beach-
ten. 
Bewusst stellt sich der junge 
Mann zur Wahl in seiner Heimatge-
meinde. „Meiner Ansicht nach bie-
tet das Leben im ländlichen Raum 
trotz einer alternden Gesellschaft 
viele Vorzüge und Qualität. Sollte 
ich die Wahl für mich entscheiden 
können, möchte ich die Gemeinde 
attraktiver machen, besonders 
für junge Familien. Denn welche 
Gemeinde kann schon drei Kin-
dergärten, zwei Grundschulen, 
eine neu sanierte Oberschule, 
vier Sporthallen, zwei Bäder und 
zahlreiche Einkaufsmöglichkeiten 
vorweisen“, äußert sich Richard 
Witt stolz. „Die Liste wäre noch 
mit einem Skizentrum und vielen 
anderen Dingen zu erweitern“. 

Deshalb sei es ihm wichtig auch 
vor allem am Image der Gemeinde 
zu arbeiten. 
„Mit ca. 2.300 sozialversiche-
rungspflichtigen Arbeitsplätzen ist 
die Gemeinde Sohland ein äußerst 
gut aufgestellter Wirtschaftsstand-
ort. Dies wird u. a. ein Schwer-
punkt meines thematischen Han-
delns sein“, erzählt der vielleicht 
zukünftige Bürgermeister der ca. 
6.900 Einwohner großen Gemein-
de.
Angst vor den Aufgaben hat der 
Kandidat keine. „Ich bringe lang-
jährige Erfahrung mit und weiß um 
ein kompetentes Verwaltungsteam 
der Gemeinde“ sagt Witt. 
Beruflich ist der gelernte Kran-
kenpfleger seit Ende seiner Aus-
bildung in der Intensivmedizin der 
Oberlausitz-Kliniken tätig. Durch 

seine Arbeit ist Richard Witt es 
gewohnt verantwortungsvolle und 
komplizierte Situationen zu mei-
stern. Ein berufsbegleitendes Stu-
dium zum Fachkrankenpfleger an 
dem Uniklinikum Dresden bestand 
er ebenfalls mit Bravour. 
Privat lebt der junge politisch en-
gagierte Mann gemeinsam mit 
seiner Lebensgefährtin natürlich 
im beschaulichen Ort. Im Sommer 
erwarten sie ihr erstes Kind. Ihre 
gemeinsame Freizeit verbringen 
sie unter anderem mit sportlichen 
Aktivitäten. „Wie es sich für einen 
waschechten Sohlander gehört, 
bin ich ein begeisterter Winter-
sportler“, erklärt der  Bürgermei-
sterkandidat lächelnd. 
Wir wünschen Richard Witt alles 
Gute zur bevorstehenden Bürger-
meisterwahl!

Richard Witt stellt sich der Wahl
Junger Bürgermeisterkandidat mit viel kommunalpolitischer Erfahrung
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Der RehaSalus Oberlausitz GmbH wurde ein 
überragendes Ergebnis im bundesweiten Quali-
tätsbericht der Deutschen Rentenversicherung 
mitgeteilt. Unter den ambulanten orthopä-
dischen Reha-Einrichtungen konnte sie einen 
Spitzenplatz einnehmen. 
Bei dem aktuellen Qualitätsbericht 2015, der 
den Zeitraum von August 2013 bis Juli 2014 
auswertet, wurde die Einrichtung mit einem 
Notendurchschnitt von 1,6 bewertet. Benotet 
wurden die einzelnen Bereiche von eins bis 
fünf. Schon im Bericht 2014 seien gute Ergeb-
nisse erreicht worden, nun sei nochmals eine 
deutliche Steigerung zu erkennen, so Jakob 
Matthies, Chefarzt der Ambulanten ganztä-
gigen muskuloskeletalen Rehabilitation in der 
RehaSalus Oberlausitz GmbH. 
Eine ambulante Reha im ländlichen Raum 
ist eine Ausnahme. Besondere Herausforde-
rungen sind zu bewältigen. Die Patienten kom-
men aus einem Umkreis von 50 Kilometern. Ein 
Fahrdienst wird von der Einrichtung organisiert. 
Nach einer Insolvenz der RehaSalus GmbH 
gab es im Oktober 2010 eine Neugründung 
der RehaSalus Oberlausitz GmbH. Der Kern 
der „Truppe“ habe über die Insolvenz hinaus 
zusammengehalten. Seit dem erfolgreichen 
Neustart wurden 1.100 Patienten ambulant re-
habilitiert, davon ist bei 250 Personen der Ko-
stenträger die Deutsche Rentenversicherung, 
82 Patienten wurden in den aktuellen Bericht 
einbezogen. 
In der Reha bleiben die Patienten in der Regel 
für drei Wochen, fünf bis sechs Stunden pro 
Wochentag. Der ärztlich verordneten Reha 
geht oft eine Operation voraus. 
Bei der Visitation der Deutschen Rentenversi-

cherung im Jahr 2014 seien sehr gute struktu-
relle Gegebenheiten bezüglich Räumlichkeiten, 
Abläufe, Konzept und Atmosphäre bescheinigt 
worden. Zusätzlich wird ein Qualitätsbericht 
erstellt, der auf Befragungen der Patienten be-
ruht, die zufällig ausgesucht werden. Sie sollen 
einen umfassenden Fragebogen bezüglich ih-
rer Reha beantworten. Er umfasst alle Bereiche 
und geht von der Freundlichkeit des Arztes und 
der Therapeuten, über die Planung der Reha-
abläufe und -inhalte, Atmosphäre, Häufigkeit 
und subjektive Qualität der Therapien bis hin 
zu subjektiven Ergebnissen und bleibenden Ver-
änderungen des Befindens. In allen befragten 
Kategorien liegt die Einrichtung bei deutlich 

über den Durchschnitt aller in dieser Statistik 
bewerteten orthopädisch ambulanten Rehabili-
tationseinrichtungen in Deutschland. 
Der Chefarzt sagt: „Wir sind froh und auch ein 
wenig stolz, nachweisen zu können, dass wir 
trotz der schwierigen Bedingungen der letzten 
Jahre schon nach dieser kurzen Zeit Rehabili-
tation auf höchstem Niveau durchführen. Das 
Ergebnis des Qualitätsberichts lässt uns nicht 
abheben, wir sehen es als eine schöne und 
wichtige Bestätigung unserer Arbeit. Es spie-
gelt eindeutig auch die Zufriedenheit der von 
uns behandelten Patienten wieder. Zum Teil 
sind Mitarbeiter für ihre Arbeit in unserem Hau-
se in die Oberlausitz gezogen. Wir sehen das 
Ergebnis als ein wichtiges und wohltuendes 
Signal für die Oberlausitz“, so der Chefarzt Ja-
kob Matthies, der nach vorn blickt: „Wir hoffen 
und arbeiten intensiv daran, das vorliegende 
hervorragende Ergebnis des Qualitätsberichts 
auch in den nächsten Jahren zu bestätigen und 
gleichzeitig Strukturen und Abläufe in der Reha 
weiter zu optimieren und unser Angebot sinn-
voll zu erweitern. Was das Personal angeht, 
ist es wichtig einen weiteren Arzt anzustellen, 
um mehr Patienten die Möglichkeit einer ambu-
lanten Rehabilitation bei uns zu geben.“ Dabei 
wünscht sich Matthies einen Arzt, der den Pati-
enten als ganzen Menschen sieht und nicht nur 
als Knie oder Rücken.

Spitzenplatz für Ambulante 
Reha in Großpostwitz 
Qualitätsbericht der Deutschen Rentenversicherung liegt vor
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Chefarzt Jakob Matthies vor der Einrichtung

Das Gelände wird für den Rehasport an der frischen Luft genutzt.

mann und Prasse, Bautzener Wohnungsbaugesellschaft mbH, Berufsakademie Sachsen Staatl. Studienakademie Bautzen, RAB Röser Anlagenbau GmbH, DINHAUS GmbH, Sächsische Haustechnik, Autohaus 

Roscher, Tagespflege Kathrin Schede, Logopädie Karin Böhmig, Gaststätte Husarenhof, Autohaus Bautzen Ost, RA Romeo Pusch, Wäscherei & Textilpflege Schöler, RA Andreas Suchy, Citygalerie Bautzen, 
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ag der internationalen P  ege    

Carmen Groß
Private häusliche

Kranken-, Alten- und Tagespflege

Verhinderungspflege

Kompetente und liebevolle Behandlung in Ihrer Häuslichkeit

Pflegebesuche aller Pflegestufen

Betreuung nach ambulanten Operationen uvm.

ganztägige Betreuung durch unser Fachpersonal

gezielte Betreuung demenzkranker Menschen

Ergo-, Bewegungs- & Musiktherapie

TAG &
NACHT

Wir führen für Sie regelmäßig interessante, für Pflege unterstützende 
Schulungen durch! Jeden Mittwoch von 17.00 bis 18.30 Uhr

Stiftung der Evangelischen Brüder-Unität
Herrnhuter Brüdergemeine

Liebevoll und in
                  freundlicher Atmosphäre

Altenheim „Dora-Schmitt-Haus“

Diakonie

Czornebohstraße 29
Bautzen

König & Socke

0800 4222200

Der internationale Aktionstag „Tag der Pfl ege“ (auch „Tag der Kranken-
pfl ege“, „International Nurses Day“) wird in Deutschland seit 1967 am 
Geburtstag von Florence Nightingale veranstaltet. Florence Nightingale 
(geboren am 12. Mai 1820 in Florenz; gestorben 13. August 1910 
in London) war eine britische Krankenschwester. Die Tochter einer 
wohlhabenden britischen Familie gilt als die Pionierin der modernen 
Krankenpfl ege. An ihrem Geburtstag wird daher ihr zu Ehren der Inter-
nationale Tag der Krankenpfl ege begangen. Insbesondere ihr Einsatz 
während des Krimkriegs verschaffte ihr in Großbritannien große natio-
nale Verehrung - in die britische Folklore ging sie als Lady with the 
Lamp („Dame mit der Lampe“) ein, weil sie die von ihr betreuten 
Kranken im Lazarett mit einer Petroleumlampe in der Hand besuchte. 
(Quelle: Wikipedia, Lizenz: CC-A/SA)

erzrh thmus im Gri  
(djd/pt). Mit zunehmendem Alter haben 
immer mehr Menschen mit Herz-Kreis-
lauf- oder Stoffwechselerkrankungen zu 
kämpfen. Laut Statistischem Bundes-
amt gehöen Herzinsuffi zienz, Hirninfarkt, Vorhof-
fl attern und Vorhoffl immern zu den Dia- gnosen, die bei 
Senioren am häufi gsten zu einem Aufenthalt im Krankenhaus 
führen. Doch so weit muss es nicht kommen. Ältere Menschen 
können vorbeugen. Zahlreiche Studien belegen, dass die Ent-
wicklung von Erkrankungen wie Herzrhythmusstörungen 
und auch Typ-2-Diabetes mit dem Magnesiumspiegel 
in Zusammenhang steht. Daher sollten Ältere auf eine 
ausreichende Versorgung mit dem Mineralstoff achten.
„Das Auftreten von Herzrhythmusstörungen, eine der 
häufi gsten Ursachen für den plötzlichen Herztod, wird mit einer 
geringen Magnesiumzufuhr verbunden“, macht Professor Dr. Jürgen 
Vormann deutlich. Nach den Erfahrungen des Geschäftsführers des In-
stituts für Prävention und Ernährung (IPEV) in Ismaning bei München sind 
in der Nahrung älterer Menschen häufi g nur geringe Magnesiummengen 
enthalten. Um keinen Mangel zu riskieren, rät der Experte Senioren zur 
Einnahme von 300 bis 400 Milligramm Magnesium täglich. Bei der Auswahl 
des Präparats empfi ehlt er, auf die Bioverfügbarkeit zu achten. Magne-
siumcitrat, wie es etwa im Trinkgranulat von „Magnesium-Diasporal 300 
mg“ aus der Apotheke enthalten ist, sei besonders körperfreundlich. Unter 
www.rgz24.de/Bedarfsrechner fi nden Interessierte weiterführende Infor-
mationen zum Magnesiumbedarf im Alter.
Wichtig ist der Mineralstoff auch für Typ-2-Diabetiker. Denn aufgrund einer 
gestörten Nierenfunktion wird bei ihnen häufi g ein niedriger Magnesium-

spiegel festgestellt. „Es konnte ge-
zeigt werden, dass eine hohe Magne-
siumzufuhr in der Lage ist, nicht nur 
die Folgen des Diabetes abzumildern 
und die Blutzuckereinstellungen zu 
verbessern, sondern auch mit einem 
deutlich geringeren Risiko verbunden 
ist, überhaupt einen Diabetes zu ent-
wickeln“, macht Professor Vormann 
deutlich. Mit einem ausgeglichenen 
Magnesiumhaushalt sinke auch das 
Risiko für Folgeerkrankungen wie 
Herz-Kreislauf-Beschwerden.
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TGAutohandels GmbH, RA Vitzky, Rain Neff, Orthopädie Schuh-Technik Jähne-Schulz, Zuschke Immobilienvermittlung, Textilpfl ege Werner, WBS-TrainingAG, Bettenhaus Heber, 

Schuh-Haaser, Bistro Orient, Tempton Personaldienstleistungen GmbH, Channoine-Studio Kosmetik und Fußpfl ege, Autohaus Feige, Frisör-Lounge, Best Western PLUS, DEBAG 

Diakonie
Bautzen

Unsere Angebote:

Diakonisches Werk Bautzen e.V.
Karl-Liebknecht-Str. 16
02625 Bautzen
Telefon: 0 35 91 – 4 81 60
www.diakonie-bautzen.de

Pflegeberatung



Gesundheit und Entspannung

9

  am 1 . Mai 01

Seniorenwohnhaus

„Am Belmsdorfer Berg“

Belmsdorfer Straße 43

01877 Bischofswerda

Tel. 03594 759-0

Kurzzeitpflege

„Am Stadtwall“

02625 Bautzen

Am Stadtwall 3

Tel. 03591 326017

Seniorenwohnhaus

„Am Davidsberg“

01904 Neukirch

Fabrikstraße 8

Tel. 035951 1829-0

Seniorenwohnhaus

„Am Heiderand“

02694 Großdubrau

S.-Jeremias-Straße 9

Tel. 035934 7713-0

Pflege mit und Verstand

Oberlausitz Pflegeheim & Kurzzeitpflege gGmbH

Belmsdorfer Straße 43  01877 Bischofswerda

Fax: 03594 759-111

Wir bieten Ihnen Pflege, Betreuung und Aktivierung

Gern beraten wir Sie in unserem Senioren-Service

zu Themen der Pflege und Betreuung!

in der Kurzzeitpflege,

in der vollstationären Pflege,

in unseren betreuten Wohnungen.

www.olpk.de

(djd/pt). Sonnenschein und laue 
Temperaturen - wem steht da 
schon der Sinn nach schwerem 
Schweinebraten, deftigen Eintöp-
fen oder üppigen Sahnetorten? In 
der war- men Jahreszeit 
bekommen die meisten 
Menschen Lust auf 
l e i c h t e Gerichte, dies 
ist be- sonders für     
            A r t h rose -Pa t i -

enten ideal. Denn 
bei der Behandlung 

von Gelenkverschleiß 
sind Bewegung und eine 

bewusste Ernährung die wich-
tigsten Faktoren. Moderate Sport-
arten wie Radfahren, Walken oder 
Gymnastik sorgen dafür, dass die 
Gelenkfl üssigkeit gut verteilt wird 
und den Knorpel mit Nährstoffen 
versorgen kann.
Beim Essen kommt es auf zwei 
Dinge an: Zum einen sollte et-
waiges Übergewicht durch ka-
lorienarme Nahrung abgebaut 

werden, um die Gelenke zu ent-
lasten. Zum anderen ist eine vita-
min- und mineralstoffreiche Kost 
Voraussetzung, um dem Knorpel 
gezielt Vitalstoffe zuzuführen. 
Der Sportmediziner und Chirurg 
Andrew Lichtenthal aus Frankfurt/
Main rät zu viel Obst, Gemüse und 
ungesättigten Fettsäuren. Fleisch, 
Butter, Margarine, Sahne und 
Süßigkeiten sollte man dagegen 
nur sehr maßvoll zu sich nehmen. 
„Um die Kollagen-Produktion im 
Gelenk aktiv anzuregen, empfehle 
ich meinen Patienten zusätzlich 
die Einnahme von Trink-Kollagen 
mit entzündungshemmendem 
Hagebutten-Extrakt“, so Oberarzt 
Lichtenthal. Eine Anwendungs-
beobachtung an Sportlern des 
Olympiastützpunktes Rhein-Ruhr 
in Essen, die Schmerzen im 
Knie-, Hüft- oder Schultergelenk 
hatten, konnte zeigen, dass sich 
Bewegungsschmerzen dank des 
Trink-Kollagens effektiv lindern 

ließen. Passend zur Jahreszeit 
liefern die Ernährungsexperten 
des Verbraucherportals Ratge-
berzentrale.de köstliche Ideen 
für eine sommerlich leichte und 
arthrosegerechte Küche: Ge-
mischter Salat mit gegrilltem 
Lachs schmeckt an warmen 
Tagen ebenso gut wie eine bun-
te Gemüsepfanne mit frischen 
Kräutern und Pellkartoffeln oder 
ein Curry-Naturreistopf mit Ana-
nas, Paprika und Räuchertofu. 
Obstsalat mit etwas Zimt-Ma-
gerquark bildet ein leckeres 
Dessert.
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Kollagen: Futter für die Gelenke

Die Oberlausitz-Kliniken gGmbH macht sich für 
Schlaganfallprävention stark: Infobus der „Herzenssache 

Schlaganfall“ am 9. Mai in BautzenGesundheitsrisiken kennen, Symptome deuten, schnell reagieren – Aufklärung 

kann Leben retten. Die Medizinische Klinik I am Krankenhaus Bautzen engagiert 

sich aktiv, für die Kampagne „Herzenssache Schlaganfall“. 
Am 9. Mai hält der signalrote Infobus der „Herzenssache Schlaganfall“ auch 

in Bautzen auf dem Kornmarkt. Interessierte haben hier die Möglichkeit, im di-

rekten Gespräch mit den Fachärzten offene Fragen zu klären und ihr persön-

liches Schlaganfall-Risiko testen zu lassen. Informationsmaterialien sorgen für 

zusätzliche Aufklärung über Risikofaktoren, darunter Vorhoffl immern, eine häufi g 

zu spät diagnostizierte Herzrhythmusstörung.

Deutsche Backofenbau GmbH, Beauty Concept No. I, RA Mehlhose, Kerstin´s Kosmetik und Fußpfl egeservice, RA Drach und Drach, Küchen + Ideen, ZA Beer, Kosmetikstudio Neumann, ZA Andreas Mühlmann, 

Physiotherapie Bettina Dornick, Versorgungstechnik Bautzen, ZA Wunsch, RA Marco Partyka, Steuerkanzlei Bratsch, Motorradcenter Beyer, Tanzschule Pohle, ZA Krusch, RA Hartmann, ZA Worm, Autohaus Bernd 
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Und wieder läuft bei vielen Men-
schen die Nase und tränen die 
juckenden Augen. Um die quä-
lenden Heuschnupfen-Symptome 
zu lindern oder sogar gänzlich 
zu vermeiden, verweisen Exper-
ten auf ein rezeptfrei erhältliches 
Breitband-Antiallergikum auf Basis 
der Adhatoda-Pfl anze. Jetzt wurde 
seine hohe Wirksamkeit und über-
zeugende Verträglichkeit in einer 
neuen wissenschaftlichen Studie 
auch für Kinder ab 6 Jahren nach-
gewiesen.
Schon heute leiden in der Bun-
desrepublik etwa 12 Millionen 
Menschen unter einer Pollenall-
ergie. Gesundheitsexperten sind 
hierbei auch über die große Zahl 

allergisch reagierender Kinder und 
Jugendlicher beunruhigt. Studien 
zeigen eine dramatische Entwick-
lung: Innerhalb von nur fünf Jahren 
stieg die Anfälligkeit für Allergien 
in der Gruppe sechs- bis sieben-
jähriger Kinder tatsächlich um 
mehr als ein Drittel an. Hält dieser 
Trend an, wird im Jahre 2050 etwa 
jeder zweite Deutsche unter Aller-
gien leiden.

Breitband-Anti-
allergikum auf 
Adhatoda-Basis – 
auch für Kinder
Die Frage drängt sich auf: Kann 
man Antiallergika, die sich bei 

Erwachsenen bewähren, auch 
bei Kindern und Jugendlichen 
einsetzen? Für ein spezielles, na-
türliches Breitband-Antiallergikum 
(Prüfpräparat Klosterfrau Allergin, 
rezeptfrei, Apotheke) kann dies 
inzwischen mit Ja beantwortet 
werden. Denn genau hierfür – für 
die Anwendung bei der besonders 
sensiblen Patientengruppe zwi-
schen 6 und 11 Jahren – wurde 
dieses Allergiemedikament auf 
Basis der Adhatoda-Pfl anze jetzt 
erfolgreich untersucht. In einer 

neuen, viel beachteten Studie 
prüften Wissenschaftler unter 
strengster Einhaltung der gesetz-
lichen Vorschriften die Wirkung 
des pfl anzlichen Antiallergikums 
an über 180 jungen Patienten. 
Schon nach kurzer Zeit zeigten 
sich bei den mit den Adhatoda-Glo-
buli behandelten Patienten deut-
liche Erfolge. Die Reizungen der 
Nasenschleimhaut sowie die Ent-
zündungen der Augen-Bindehaut 
samt störender Juckbeschwerden 
ließen schon kurzfristig merklich 
nach. Besonders erfreulich: Nach 
der 2-wöchigen Therapie war über 
die Hälfte der Patienten völlig oder 
nahezu beschwerdefrei, was vor 
allem für alle jungen Patienten be-
deutsam sein dürfte. Ist doch ge-
rade bei Kindern die Gefahr eines 
Etagenwechsels besonders hoch.

Allergie-Therapie 
für alle
Nachdem jetzt auch die Wirksam-
keit und ausgezeichnete Verträg-
lichkeit für die junge Patienten-
gruppe ab 6 Jahren nachgewiesen 
werden konnte, sprechen Allergo-
logen immer häufi ger von einem 
„Breitband-Antiallergikum für die 
ganze Familie“. Während Kinder 
oftmals vor allem vor einer klas-
sischen Karriere als Allergiker be-
wahrt werden können, freuen sich 
Erwachsene in erster Linie über 
die zurückgewonnene Lebensqua-
lität, über die Rückkehr von erhol-
samem Schlaf sowie über neue 
Energie.

Inge Ilin

Muskauer Str. 20c • 02625 Bautzen
Telefon (03591) 6770017
www.ahornapo-bz.de
Mo.–Fr. 8 – 18.30 Uhr u. Sa. 8 – 14 Uhr

10 % R abattgutschein*

*gültig bis 30.5.2015, auf einen freiverkäuflichen Artikel, ausgenommen Aktionsartikel

Allergie?
Die schönste 
Jahreszeit soll 
nicht zur Qual 
werden. 
Lassen Sie sich 
von uns beraten.

Heuschnupfen?
Dieses 

Jahr 
nicht!

Förster, Tierarztpraxis Rolf Beyer, ZAin Birgit Schmidt, Tierarztpraxis Grund, ZA Becker, Praxis Andrea Gneuß, Ambulanter Pfl egedienst Schede, Physiotherapie Mici, Bautzener 

Mietergenossenschaft GAIA eG, Gaststätte Zum Zollhaus, Wohnungsgenossenschaft Aufbau Bautzen e.G., TGZ Bautzen GmbH, Handelshof Bautzen, Autohaus Büchner, Autohaus 



Sport

11

Mit zwei weiteren Siegen im Ge-
päck konnten die Spielerinnen 
und Spieler der ersten Mannschaft 
der Red Devils  auch am 3. Punkt-
spieltag der 1. Liga Ost im Speed 
Badminton die Heimreise aus dem 
erzgebirgischen Marienberg antre-
ten.  Zuvor musste das MSV Team 
gegen die direkten Mitfavoriten 
um den Meistertitel der 1. Liga 
Ost antreten. Der erste Gegner 
für die  Bautzener an diesem 
Hammerspieltag hieß Speedbats 
Dresden.  Alle drei Herren der 
Red Devils konnten ihre Einzel 
Spiele gewinnen und damit eine 
beruhigende Führung heraus spie-
len. Das Damen Einzel ging dann 
im dritten Satz an die Speedbats 
aus Dresden. Auch im folgenden 
Herren Einzel  mussten sich die 
Bautzener etwas überraschend 
im dritten Satz geschlagen geben. 
Mit einer Gesamtführung von 3:2  
ging es somit in das abschlie-
ßende Mix Doppel. Auch dieses 
Spiel wurde erst im dritten Satz 

entschieden, den längeren Atem 
hatte das Top eingespielte Baut-
zener Mix Doppel.  Endstand ge-
gen Dresden 4:2. Im zweiten Spiel 
ging es gegen die gastgebenden  
Erzgebirgs Speedys Marienberg. 
Genau wie in der Begegnung  
gegen Dresden konnten die drei 
Herren Einzel gewonnen werden, 
das Damen Einzel  ging ebenfalls 
wieder an den Gegner. Doch die-
ses mal gaben sich sowohl das 
Herren Doppel als auch das Mix 
Doppel keine Blöße, beide Spiele 
konnten  glatt mit 2:0 gewonnen 
werden. Endstand gegen Marien-
berg 5:1. Mit diesen beiden Sie-
gen konnte die erste Mannschaft 
des MSV Bautzen ihre Tabellenfüh-
rung mit nunmehr 6 Siegen aus 6 
Spielen weiter ausbauen und einen 
weiteren Schritt in Richtung Titel-
verteidigung machen.
Für den MSV Bautzen spielten: 
Bianca Heide, Laura Nickel, Chri-
stian Matthes, Stephan Weise, 
Stephan Heet.

Vor dem Regionalligaspiel Budissa Bautzen gegen FSV Zwickau vergangenen 
Mittwoch wurden Hanspeter Benad (Foto) sowie Dieter Bransky für ihr Engage-
ment für den Fußballsport mit der DFB Ehrenamtsuhr geehrt. Überreicht durch 
Andreas Lischke 2. Vizepräsident des Westlausitzer Fußballverbandes und 
dem Präsdenten von Budissa Bautzen Ingo Frings.

Hanspeter Benad, Andreas Lischke (2. Vizepräsident des Westlausitzer Fußballverbandes und 
Ingo Frings (Präsident von Budissa Bautzen

DFB Ehrenamtsurkunde übergebenSpeed Badminton: Der MSV 
Bautzen gibt sich beim Gipfel-
tre  en der 1. Liga Ost keine Bl ße
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Schön, IB -GIS-mbH Medizinische Akademie, Volksbank Bautzen, Friseurmeister am Dom, Fliesen-Donner Bautzen, Gaststätte zum Haseneck, SHAHI Kebab, Friseure Kaulisch, Reifen-Center-Schön, Tanzschule 

Janine Mühlmann, Malteser Hilfsdienst e.V., AOK, Praxis Thomas Bär, Blumenshop Gebler, Exakt-AutoGlas, Kurzzeitpfl ege Am Stadtwall, AWO,  Gärtnerei Jarosch, Notariat Steinbrecher, Häusliche Kranken- und 

MSV Bautzen 
spielt Billard
Die  Abteilung Billard möchte sich 
am 3. Mai offi ziell als neues Mit-
glied des MSV Bautzen 04 e.V. 
vorstellen. Die Billardsportler freu-
en sich am Sonntag von  15-18 
Uhr  Tipps und Tricks des Billard-
sports zu zeigen. Jeder kann sich 
an einfachen Übungen oder einem 
Trickshotstoß einmal selber aus-
probieren. Die Tische in der  Bil-
lardgarage, Steinstraße 9, 02625 
Bautzen, werden zu dieser Zeit 
kostenlos zur Verfügung gestellt.

Sportinformationen 
und -veranstaltungen 
sowie  Spielberichte 

mailen Sie an 
satz@bautzenerbote.de

Das Journal
für deine Zukunft.

www.ausbildungsjournal.de

14  |   Brauer und 
Mälzer 20  |    Ausbildung in grünen Berufen

34  |    Ausbildung  im E-Handwerk
45  |   Die perfekte  Bewerbung
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Ausbildung, Beruf, Studium und freie Ausbildungsplätze...

Das Ausbildungsjournal ist ein Journal für den Bereiche Lehre, Beruf und Studium.
Der Inhalt umfasst authentische Berichte, um Ihre Zielgruppe direkt zu erreichen.
Verteilt wird das Journal an allen Schulen und Gymnasien in Sachsen.
Natürlich ist es auch bei uns in Bautzen auf der Töpferstraße 5 erhältlich.

facebook.com/ausbildungsjournal

Suchen Sie Azubis
für 2015?
Kontakt:
T 03591 529380
M kontakt@ausbildungsjournal.de 
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Für Druckfehler und Irrtümer keine Haftung!

02694 Großdubrau OT Zschillichau

Telefon: 035934 / 71
B 156 Bautzen 10 km in Richtung Weißwasser 
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Toyota RAV 4 Executive, EZ 2006, 119 Tkm, 
Diesel, 130 kW, ABS, Schaltgetriebe, Vollleder, 
Tempomat,  12xAirbag, el. FH, el. Asp, Funk-ZV, 
AHK, Alufelgen, Smart-Key, Bergabfahrkontrolle, 
Euro 4  9.750 €

Leder / Smart-Key

VW Golf 6 - 1.4 Trendline, EZ 2009, 80 PS, 
Benzin, 95 Tkm, Schaltgetriebe, ABS, ESP, Klima, 
10xAirbag, Servo, BC, el. FH, el. Asp, Funk-ZV, 
CD-Radio, Zahnriemen-, Inspektion- & Reifen neu, 
Scheckheftgepflegt,  Euro 5 7.990 €

Klima / 1. Hand

VW Touran 1.9 TDI Highline DPF, EZ 2004, 
Diesel, 101 PS, Schaltgetriebe, 6 Gang, BC, 
Klima, Tempomat, 10xAirbag, ABS, ESP, el. FH, 
el. Asp, Servo, Mittelarmlehne, Sportsitze,         
Alu- felgen, CD-Radio, AHK, Euro 4    5.990 €

Climatronic

VW Golf 5, 1.6 Trendline, EZ 12/2004, 89 Tkm, 
Benzin, 102 PS, Schaltgetriebe, ABS, ESP, Klima, 
10xAirbag, Alufelgen, Servo, elFH, elAsp, 
Funk-ZV, CD-Radio, Handschuhfachkühlung, 
VW-Scheckheftgepflegt, Euro 4 5.750 €

Klimaanlage

VW Golf Plus 1.9 TDI Comfortline, EZ 2006, 
149 Tkm, Diesel, 105 PS, Schaltgetriebe, ABS, 
ESP, 10xAirbag, AHK, Servo, Tempomat, Klima, 
el. FH, el. Asp, Funk-ZV, CD Radio, Alu, Inspektion 
+ TÜV neu, Scheckheftgepflegt   6.450 €

Inspektion + TÜV neu

BMW 535d Touring,  EZ 2005, Diesel 200 kW, 
Automatik, el. FH, el. Asp, el. Sitze,  NAVI groß, 
Licht-Paket, Panoramadach, PDC, Airbag, 
Sportfahrwerk, Klimaautomatik BC, Leder, 
Xenon,  Scheckheftgepflegt, Euro 4 11.990 €

Vollausstattung

Citroën C5 Kombi 2.0 16V,  EZ 2005, Benzin, 
140 PS, Schaltgetriebe, Tempomat, Klima, ABS, 
ESP, 8xAirbag, Servo, el. FH, el. Asp, Funk-ZV, 
Radio CD/USB/BC, Regen- und Lichtsensor, PDC, 
LMF,  Scheckheftgepflegt, Euro4 4.450 €

Sehr gepflegt!

Opel Astra 1.7 CDTI Caravan DPF, 81 kW,      
EZ 12/2007, 159 Tkm, Diesel, Funk-ZV, Radio 
CD/MP3, BC, Klimaanlage, Tempomat, el. FH,    
el. Asp,  10xAirbag, Regensensor, Servolenkung, 
Zahnriemen neu, Euro 4 4.450 €

Sehr gepflegt!

Seat Ibiza 1.4 16V Sport Edition, EZ 05/2007
22.000 km, Benzin, 86 PS, Schaltgetriebe, elFH, 
elAsp, ABS, Klima, 4xAirbag, CD/MP3-Radio, 
Sportlenkrad, Sportsitze, Servo, Scheckheft- 
gepflegt, Euro4,  5.450 €

Nur 22.000 KM

Seat Ibiza SC 1.2 12V,  EZ 2011, 63.200 km, 
Benzin, 60 PS, Schaltgetriebe, Klimaanlage, 
Schwarzes Dach, Alufelgen, ABS, ESP, 4xAirbag, 
Servolenkung, ZV, el. FH, el. Wegfahrsperre, 
Radio CD/MP3, Isofix, Euro 5 6.450 €

Sehr gepflegt!

Suzuki Swift 1.3 Club,  EZ 06/2006, 112 Tkm, 
Benzin, 68 kW (92 PS), Schaltgetriebe,  
CD-Radio, ABS, el. FH, el. Asp, Alufelgen, 
8xAirbag, Multifunktionslenkrad, Funk-ZV, 
Scheckheftgepflegt, Euro 4 4.750 €

Klimaanlage

VW Bora 1.6,  EZ 10/2001, Benzin, 96.500 km, 
105 PS, Schaltgetriebe, Klima, Airbag, ABS, ESP, 
el. FH, el. Asp, Radio CD/BC, Alufelgen, AHK, 
TÜV neu, Scheckheftgepflegt, Euro 4 
 4.250 €

Sehr gepflegt!

VW Caddy Life 2.0 EcoFuel Family, Erdgas 
EZ 2007, 134 Tkm, 109 PS, Schaltgetr., Klima, 
Airbag, ABS, ASR, Servo, el. FH, el. Asp, Funk-ZV, 
Radio CD/MP3, 2 Schiebetüren, BC, Inspektion + 
Zahnriemen + TÜV neu, EURO 4 6.990 €

Erdgas / 7-Sitze

VW Passat Variant 2.0 TDI Comfortline, 
EZ 2008, 148 Tkm, 170 PS, 6 Gang-Getriebe, 
Klima, 10xAirbag, Navi Radio CD/MP3/HDD/, 
el.FH, elAsp, Funk-ZV, AHK, Scheckheftgepflegt, 
Inspektion+Zahnriemen+TÜV neu 9.450 €

Navi RNS 510 (Groß)

VW Golf 5 - 1.9 TDI Trendline, EZ 10/2004, 
Diesel, 77 kW (105 PS), Schaltgetriebe, Klima, 
ALU, 4xAirbag,  ABS, ESP, Servo, el. FH, el.Asp, 
Funk-ZV, CD Radio, Euro 4, Scheckheftgepflegt, 
Zahnriemen gewechselt 6.450 €

Sehr gepflegt!

VW Golf 5 - 2.0 TDI Sportline, EZ 04/2004, 
Diesel, 140 PS, GTI-Umbau, Klimaautomatik, 
Tempo, Navi groß, Radio-CD/USB/DVD, el. FH,  
el. Asp, Funk-ZV, 10xAirbag, Sportfahrwerk, 
Scheckheft lückenlos, Euro 4  5.990 €

Xenon / Navi

VW T5 Transporter 1.9 TDI DPF, EZ 04/2011, 
84 PS, 1. Hand, Diesel, Klimaanlage,  ABS, ESP, 
Airbag, Funk-ZV, elFH, elAsp, CD-Radio, PDC 
hinten, Inspektion + TÜV + Zahnriemen neu,  
Keine Kratzer & Schäden, Euro 5   9.900 €

Euro 5

9.750 €

VW T5 Transporter 1.9 TDI DPF, EZ 2007, 
Diesel, 102 PS, Schaltgetriebe, LKW Zulassung, 
Airbag, ABS, ESP, CD-Radio, Servolenkung, 
AHK, Zahnriemen neu, TÜV bei Verkauf neu, 
Scheckheftgepflegt, Euro 4 7.950 €

Zahnriemen neu

7.450 €

VW Polo 1.9 TDI DPF Cross, EZ 12/2006, 
Diesel, 101 PS, Klimaautomatik,  10xAirbag, 
ABS, ESP, CD-Radio, el. FH, el. Asp, Funk-ZV, 
Servo, Sitzheizung, Sportsitze, Dachreling, 
Alufelgen, Euro 4   6.450,–€

Cross-Polo

Ankauf, Finanzierung,

Inzahlungnahme sowie

Kreditablöse möglich.

Audi A3 1.6, EZ 2005, Benzin, 75 kW, 102 PS, 
Schaltgetriebe, Climatronic, 6xAirbag, ABS, ESP, 
Servo, el. FH, el. Asp, Funk-ZV,  Radio m. CD 
Wechsler, Tempomat, Alu-Felgen, TÜV neu, 
EURO 4 5.990 €

Klimautomatik

Diesel  / 170 PS

VW Passat Variant 2.0, EZ 05/2002, Benzin, 
116 PS, Schaltgetriebe, Klimaautomatik,  ABS, 
ESP, Nebelscheinwerfer, 4xAirbag, Servo, elFH, 
elAsp, Funk-ZV, Radio, Alu-Felgen, Dachreling 
Scheckheft lückenlos, Euro 4 4.500 €

1. Hand / TÜV neu

Verkauft!

VW Passat Variant 1.9 TDI, EZ 10/2004, 
Diesel, 101 PS, Schaltgetriebe, BC, ABS, ESP 
Klima, 4xAirbag, el. FH, el. Asp, Alufelgen, Servo, 
Funk-ZV, Sitzheizung, integrierte Kindersitze, 
Scheckheftgepflegt, Euro 3 5.750 €

Inspektion neu!

Ford Galaxy Ghia 2.0 TDCi,  EZ 2007, Diesel, 
103 kW (140 PS), elFH, elAsp, el. Sitze, ASR, 
PDC, Audio-Navigationssystem, Schaltgetriebe, 
SiHz, Zusatzheizung, BC,  Alu 17", ABS, ESP  
Kurvenlicht,  Scheckheftgepflegt,  9.750 €

DPF / 7 Sitze 

Verkauft!



Auto und Mobiles

13

Autohaus Prochno GmbH
Löbauer Straße 49
02708 Lawalde
Tel: (03585) 404181
Fax: (03585) 404180
Prochno@seatpartner.de
http://prochno.seat.de

Autohaus Krenz
Zittauer Straße 1
01904 Steinigtwolmsdorf
Tel: (035951) 20010
Fax: (035951) 200166
m.krenz@autohaus-krenz.de 
www.autohaus-krenz.de

Seat Autohaus Winkler GmbH
Dresdener Straße 30
01909 Großharthau
Tel: (035954) 58860
Fax: (035954) 58869
g.schneider@seatwinkler.de 
http://winkler.seat.de

Autohaus Roschk GmbH
& CO. KG
Nimschützer Str. 1 c, 02625 Bautzen
Tel: 03591 67440
Fax: 03591 674443
suzuki@roschk.de
www.roschk.deD
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Inhaber Alexander Sturm

Auto & Motorrad
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BMW R1100RT,  EZ 08/1998, 56.800 km, 

90 PS, 1085 cm3, Kardan, Elektrostarter, 

HU/AU neu

3.790,– €

Generic TR50 COMP Super Moto, EZ 

08/2013, 1.400 km, 4 PS, 50 cm3, Kette, 

Kickstarter, Elektrostarter, HU/AU neu

1.690,– €

Suzuki LTA 750 King Quad, 1 km, Benzin, 

EZ 2015, 49 PS, Automatik, 750 cm3, 

Kardan, Elektrostarter, HU/AU Neu, 

7.690,– €

Suzuki SX4 1.6 VVT 4x4 Club, Benzin, EZ 

2012, 23.571 km, 120 PS, Euro5, BC, CD- 

Radio, TÜV Neu, el.FH, Klima, Servo uvm.

13.290,– €

Suzuki Alto 1.0 Club, EZ 09/2012, Benzin, 

37.651 km, 68 PS, Schaltgetriebe, BC, 

el.FH, Klima, ZV, Euro 5, HU/AU neu

7.190,– €

Suzuki GSF 650 S ABS, EZ 03/08,  86 PS, 

22.900 km, 656 cm3, Kette, Elektrostarter, 

HU /AU 03/2016,  ABS, Kat, Bereifung neu

3.990,– €

Suzuki GSX 1250 FA YOSHIMURA, Neu! 

Sondermodell 2015, 98 PS, 1255 cm3, 

Kette, Elektrostarter, Scheibe, ABS

9.120,– €

Suzuki GSX S 1000 / GSX-S 1000, 1 km, 

EZ 04/2015, 145 PS, 999 cm3, Kette, 

Elektrostarter, ABS, Kat,  HU/AU Neu

11.490,– €

Suzuki GSX-R 600, EZ 12/2011, 600 cm3, 

5.560 km, Kette, HU/AU 02/2016, Elektro- 

starter, Scheckheftgepflegt, Kat

7.690,– €

Suzuki GW 250 Inazuma, EZ 03/2015, 1 

km, 24 PS, 250 cm3, Kette, Elektrostarter, 

HU/AU 01/2016, Kat, Scheckheftgepflegt

3.990,– €

Suzuki GSX-R 750 Lucky Strike Edition, 

Neu, 150 PS, 750 cm3, Elektrostarter, Kat, 

Druckstufendämpfung hinten uvm.

10.990,– €

Mit Zertifikat und Unterschrift

von Kevin Schwantz

Suzuki SX4 2.0 DDiS 4x4 Style, EZ 2011, 

44.960 km, Diesel, 135 PS, BC, Klima, el. 

FH, el.Asp., CD/MP3-Radio,  SiHz uvm.

12.900,– € Anhängekupplung!

Suzuki V-Strom DL 1000 ABS, NEU, 101 

PS, 1037 cm3, Kette, Elektrostarter, ABS, 

Kat, Schwarz und Rot sofort lieferbar!

11.690,– €

800 €

Wechsel-

bonus!

Weitere Infos + Angebote gern in unserem Suzuki Store, oder unter der Tel.  03596 604852, Finanzierung und Inzahlungnahme möglich.

Auto & Motorrad

(dmd). Lang, lang ist‘s her – und immer noch trendy. Der Alfa Romeo 75 feiert dieses 
Jahr seinen 30. Geburtstag. Und ist noch immer als Youngtimer sehr begehrt. 
Klein und kraftvoll kam das kantige Fahrzeug damals daher. Produziert wurde das 
Modell als Hommage für den 75. Jubiläumstag der Marke Alfa Romeo. Wie ein Brett 
lag er auf der Straße - Kurven zu fahren: ein Genuss. Nichtsdestotrotz hatte er nicht 
nur im Blechkleid, sondern auch in seinem Inneren Ecken und Kanten. Die Schaltung 
lief nicht immer perfekt. Auch der Hinterradantrieb setzte sich in der Zukunft doch 
nicht fort. 

Alfa Romeo  – eine Legende feiert Geburtstag

Foto: djd/Alfa Romeo
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Das sich die Konventa immer mehr zur Oberlausitzer Leistungsschau 
entwickelt wissen auch die Autohäuser aus der Oberlausitz.  Diese prä-
sentierten letztes Wochenende ihre Fahrzeuge. Das Wetter spielte mit 
und zahlreiche Besucher informierten sich über die neuesten Trends auf 
dem Automarkt. Egal ob PKW oder Wohnmobil, die Standorte der Ober-
lausitzer Autohäuser waren gut besucht.

Zufriedene Autohändler 
auf der Konventa

Seit nunmehr 15 Jahren gibt es in Cunewalde eine dauernde Ausstellung 
von historischen Fahrzeugen und technischen Geräten aus der Zeit un-
serer Großväter. Im restaurierten Dreiseitenhof auf der Czornebohstra-
ße, gleich hinter der Blauen Kugel, sind die Mitglieder des Oberlausitzer 
Kfz.- Veteranen Club e.V. noch fl eißig dabei, das vereinseigene Oldtimer-
museum für die neue Saison startklar zu machen. 
Einiges hat sich in der langen Winterpause im Museum getan. So fanden 
einige neue interessante Ausstellungsstücke ihren Platz im Museum, das 
ab dem kommenden Sonntag nun wieder für alle Besucher offen steht.
Am 3. Mai lädt der Oberlausitzer Kfz.- Veteranen Club e.V. traditions-
gemäß alle Fahrer von historischen Kraftfahrzeugen zum offi ziellen Be-
ginn der Oldtimersaison in den Dreiseitenhof nach Cunewalde ein. Unter 
dem Motto „Motoren an“ können alle Oldtimerfreunde von 10.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr ihre rollenden Museumsstücke der Öffentlichkeit präsen-
tieren. Für Fahrzeuge vor Baujahr 1970 ist dann ein Sonderparkplatz 
reserviert und die Besatzungen erhalten freien Eintritt im Museum.
Die Öffnungszeiten sind unverändert Sonnabend und Sonntag jeweils 
von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr. Für Besuchergruppen soll das Fahrzeug-
museum auch in diesem Jahr wieder wochentags auf Anfrage geöffnet 
werden.
Für alle Besucher, die noch mehr Oldtimer in Aktion bestaunen wollen, ist 
der 31.Mai ein Muss. Denn dann startet das Jubiläums-Oldtimertreffen 
„15 Jahre Kfz.- u. Technik Museum Cunewalde“. Dazu haben sich bereits 
über 100 Besatzungen mit ihren rollenden Museumsstücken angemel-
det.                                                                              Hagen Gläßer

Automuseum Cunewalde 
lädt zur neuen Sommer-
saison ein

Altenpfl ege Carmen Groß, Agentur für Arbeit, cura seniore GmbH, Autohaus Kiethe, CAVERNA ZORBAS, Bäckerei  Fehrmann, Hotel Garden, Diakonisches Werk Bautzen e. V., BSZ Technik Bautzen, Autohaus 

Matticzk, Autohaus Roschk, Praxis Martin Böhmer, Car Glas Bautzen, Vergölst GmbH, Fliesen Lehmann, My Day Ihr Friseursalon, EDEKA,Fahrrad-Schneider, Ilona´s Blumenstübchen, KAWESO Getränke 

Der neue Volvo XC90 hat das 
Zeug zum Bestseller: Schon vor 
der offi ziellen Markteinführung im 
Juni dieses Jahres erfreut sich das 
Premium-SUV aus Schweden groß-
er Beliebtheit und setzt damit den 
Erfolg der ersten, gleichnamigen 
Generation fort. 

Allein in Deutschland sind bereits 
mehr als 2.000 Bestellungen 
für die zweite Aufl age des Volvo 
XC90 eingegangen, weltweit sind 
es sogar mehr als 16.000 – und 
das, obwohl noch kein Kunde das 
neue Premium-SUV Probefahren 
konnte.

Viele Vorbestellungen für Schweden SUV

Neuer Volvo XC90 hat 
das Zeug zum Bestseller. Foto: Volvo

Foto: privat
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Bergbaude
„Schöne Aussicht“

Gaststätte und Pension
02681 Wilthen / OT Sora
Tel. 03592 33642, Fax 34715

Pumphutsteig • Brunnenstube
Terrasse mit schöner Aussicht

Geöffnet Di.–So. ab 11 Uhr

www.schoene-aussicht-wilthen.de

Bernsdorf Lisa Immobilien Sandra Gebler Bischofswerda Berggasthof Butterberg, Autolackiererei Langer, Logopädie Werner, Mobilforum Lausitz, ZA Küttner, ZAin Martin, Tier-

arztpraxis Mohr, Autohaus Franke, Bäckerei Kaufer, Elektro-und Küchenhaus Mehnert, Wohnungsgenossenschaft Bischofswerda eG, Wohnungswirtschaft und Bau GmbH, Sensens 

Schon gewußt?
Fakten zu den Oberlausitzer Bergbauden

Bieleboh
1882 begann der Bau des 12 m hohen Aussichtsturmes, 
welcher 1998 um weitere 5 Meter aufgestockt wurde.

Czorneboh
Der Berg, der sich im Besitz der Stadt Bautzen befi ndet, 
wurde noch bis ins 19. Jahrhundert die Schleifberg, Ex-
anberg oder Finsterwal genannt. Die Baude mit ihrem 
steinernen Turm ist eine der ältesten seiner Art in der 
Oberlausitz.

L bauer Berg
Der Gipfelbereich stellt das größte Basaltvorkommen 
der Oberlausitz dar, es bedeckt eine Fläche von ca. 3 
km². Seit 1854 erhebt sich auf dem Gipfel der 28 Meter 
hohe gusseiserne König-Friedrich-August-Turm.

M nchswalder Berg
Die Wälder um den Berg herum gehörten auch einem 
kleinen Kloster, deren Mönche den Ort Mönchswalde 
am Nordhang des Berges gründeten. Dieser Ort war 
Namensgeber für den nahen Gipfel. Am 28. September 
1885 feierte die Bergbaude Einweihung.

Valtenberg
Der Valtenberg ist mit 586,6 m Höhe die höchste Erhe-
bung des Lausitzer Berglands. Am 1. Juli 1857 wurde 
der steinerne Aussichtsturm eingeweiht.

Hohwald
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Bergbauden l
Verweilen und En

Walters Schänke

Rosenstraße 6 . 02625 Bautzen . Telefon 03591 528704

ab 11 Uhr: 
Mittagstisch (auch zum Mitnehmen)

ab 17 Uhr: Sport-, Bier- und Raucherkneipe mit
 (für den kleinen Hunger ist gesorgt)

Wir freuen uns auf ihren Besuch 
zu unseren Biergartenzeiten: 
Donnerstag und Freitag ab 16.00 Uhr
Samstag/Sonntag /Feiertags ab 11.30 Uhr

Lecker Essen, Kaffee und
hausbackene Kuchen, 
Eis, kühle Getränke

KONTAKT:      035936 33884 und 0163 4274427
oder 0162 9049231 . zimmerbeil-herbrig@gmx.de

Ferienwohnungen

sind vorhanden

Biergartenzeit auf der Bergbaude 

Zimmerbeil in Taubenheim

1

3
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17Imbissstuben, Oberlausitz-Kliniken gGmbH, Stadtverwaltung Bischofswerda, Autohaus Hantusch, Oberlausitz Pfl egeheim & Kurzzeitpfl ege Bretnig-Hauswalde Winter Automobilpartner Burkau Gemeindever-

waltung Burkau, ZA Torsten Christoph, ZA Gerald Heßke, Gasthaus & Pension Jiedlitz Cunewalde ASB Seniorenpfl egeheim Am Czorneboh, RA Kallauch & Kallauch, Gemeinde Cunewalde, haar-scharf, Woh-

Einmal Großpostwitz und zurück
Für den geübten Wanderer ist diese Tour keine Herausforderung, sondern eher 
was zum gemütlichen Wochenendspaziergang. Die etwas über 8 Kilometer 
lange Strecke von Großpostwitz zum Mönchswalder Berg und zurück ist aber 
auch eine Wandertour mit wunderschönen Ausblicken Richtung Bautzen. Von 
der B96 in Großpostwitz geht es über die Bahnhof- zur Bergstraße Richtung 
Gaststätte Erbgericht Berge. Dort verlassen sie linkerhand die Bergstraße und  
wandern durch Wiesen und Wälder zur 2 Kilometer entfernten  Mönchswalder 
Bergbaude.
Als Rückweg bietet sich der Abgang über Kleindöbschütz an. Bei gutem Wet-
ter sehen sie die Stadt Bautzen abermals. Nach der Großdobschützer Straße 
empfi ehlt sich der Wanderweg entlang der Spree bis zur Fabrikstraße. Von da 
aus sind es nur noch wenige hundert Meter bis zum Beginn der Wanderung.

K
ar

te
: 

LV
A

Nehmen Sie Platz auf unserem 

„Balkon der Oberlausitz“  
und genießen Sie das Grün und 

die Weite von unserer gemütlichen Terrasse.

 

Löbauer Berg 4, Löbau

Telefon 03585 4139130

www.honigbrunnen.de

Männertagsparty
am 14.05.2015

Männertagsparty
am 14.05.2015

Czornebohbaude

Biehleboh

Czorneboh

Hochstein

Mönchswalder
Berg

Löbauer Berg
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Herzlich Willkommen in der

Öffnungszeiten 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr,
Dienstag Ruhetag

Tel. 03 58 44/7 23 31

1

3

4

4

Wir verlosen 4 x 1 Vesperpaket.
verlosung@bautzenerbote.de
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Nr. 18 a · 02627 Droben · Tel. (035934) 6093 · Fax 66694
Tagesfahrten
09.05.  RESTPLÄTZE! Muttertagsfahrt – Auf Entdeckungstour durch das Schönfelder Hochland
 Kaffeegedeck, Rundfahrt, Führung, Abendessen, Busfahrt...................................... 49,00 €
16.05. 2. Kastelruther Spatzen – Festival in Löbau.......................................................... 68,00 €
 Veranstaltungstickets PK 2 (Sitzplätze), Busfahrt
19.05. 7. Landesgartenschau in Sachsen / Oelsnitz Erzgebirge, Eintritt, Busfahrt .......... 36,00 €
21.05. Kaffeeklatsch in Sebnitz, Busfahrt, Kaffeegedeck .................................................. 22,00 €
06.06. Prag mit Schifffahrt auf der Moldau ...................................................................... 48,00 €
 2 Std. Schifffahrt, kalt-warmes Buffet, Live-Musik, Stadtführung, ganztägige RL, Busf.
11.06. Schloss Pillnitz, Kaffeegedeck, Eintritt u. Führung, Abendessen, Busfahrt ............. 48,00 €
20.06. Ein Nachmittag in der „Brand-Baude“ bei Hohnstein ........................................... 37,00 €
 Kaffeegedeck, Kutschfahrt, Busfahrt
27.06. Vogtland und Talsperre Pöhl, Mittagessen, Eintritt, Schifffahrt, Busfahrt .............. 47,00 €
04.07.  ZUSATZPLÄTZE! Schifffahrt auf der Elbe ............................................................... 44,00 €
 Mittagessen, Schifffahrt, Busfahrt
NEU!!
08.10. Goldene Klänge der Volksmusik in der Lausitzhalle Hoyerswerda ...................... 62,00 €
 Die Jungen Tenöre, Hainich Musikanten, Walter Scholz, Die Jungen Original
 Oberkrainer, Eintrittskarte PK I, Busfahrt, (Abendessen individuell möglich)
02.12. Sternstunden der Weihnachtszeit in der Lausitzhalle Hoyerswerda .................... 62,00 €
 Patrick Lindner, Die Schäfer, Angela Wiedl, Judith & Mel
 Eintrittskarte PK I, Busfahrt, (Abendessen individuell möglich)

SILVESTERTAGESFAHRTEN 2015
31.12. Silvesterparty im Gasthaus Jiedlitz ....................................................................... 70,00 €
 Begrüßungssekt, 3-Gang-Menü, Mitternachtsimbiss, stimmungsvolle
 Unterhaltung mit Tanz, Busfahrt
31.12. Silvesterparty in der Fichtestube Rammenau ....................................................... 83,00 €
 Begrüßungsgetränk, Silvesterbuffet, Mitternachtssnack, 1 Glas Sekt zu Mitternacht, 
 Tanz mit Alleinunterhalter und Einlagen, Busfahrt

Mehrtagesfahrten
14.06.-18.06. Schwarzwaldidylle… faszinierende Landschaften und Romantik  pur DZ    389,00 €
12.09.-17.09. Paradiesischer Spätsommer in Kärnten / Österreich .....................DZ    508,00 €
17.10.-20.10. Auf Kulinarische Spurensuche in Thüringen ...............................DZ    361,00 €

Kuren
18.10.-25.10. Kurreise Bad Flinsberg / Polen im „Parkhotel“ Kur&SPA ...............DZ    399,00 €
20.09.-27.09. Kurreise Bad Flinsberg / Polen im Kurhotel Berliner .....................DZ    393,00 €

Nähere Informationen zu unseren Reisen erhalten Sie in unserem Büro 
Tel. 035934  6093 oder durch unsere aktuellen Reisekataloge. 

Diese schicken wir Ihnen gern per Post zu.Kartenverkauf bis 31.5.15 für 29,50 € danach 34,00 €

1. Schlosskonzert 
zum Muttertag 
im Barockschloss 
Neschwitz mit dem 
DC-Streichquartett Dres-
den – Cafehausmusik 
/ Walzer- und Operet-
tenmelodien berühmter 
Komponisten

Muttertag im Barockschloss 
Rammenau
Überraschen Sie Ihre Mutter mit einem 
abwechslungsreichen Tagesausfl ug ins 
Barockschloss. Alle Mütter haben freien 
Eintritt in die Schlossanlage.
Infos unter Tel. 03594 703559, 
rammenau@schloesserland-sachsen.de 
und www.barockschloss-rammenau.com

Mamma Mia! 
am 10. Mai 
ist Muttertag

nungsgenossenschaft Friedens-Aue eG, Autohaus Raffe GmbH, Bäckerei Pech, Fleischerei Kutschke, BHG Raiffeisen, Nahkauf, Getränke u. Geschenke Jauernek Demitz-Thumitz 
Landgasthof Buckan, Gemeindeverwaltung Demitz-Thumitz, Sladek Friseur & Kosmetik, Apotheke Demitz-Thumitz Doberschau-Gaußig Friseur Zimmer, Friseursalon Grocholl, 
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Gasthaus „Spreeperle“

02694 Malschwitz  Tel. 035932 35586

Wir bieten Platz bis 100 Personen
sowie sehr gute Übernachtungen

in Zweibettzimmern im 
Nachbarhaus Waldschulheim.

Unsere Öffnungszeiten
Täglich ab 11 Uhr, Montag und Dienstag bis 16 Uhr, kein Ruhetag

„Nadelwitzer PILSPUB“

Inh. A. Thomas
Schafbergstr. 7 · 02625 Bautzen

Telefon (03591) 22537

Familienfeiern · Vereinsfeiern · Biergarten

Gaststätte

Mo.–Mi. , Fr.+Sa. 16–22 Uhr 
So. 10–12 Uhr (Frühschoppen), ab 18 Uhr

Mittagstisch nach Vereinbarung

Männertag
 ab 10.00 Uhr

 geöffnet!

1853

„Glück zu“

An der Wassermühle 2
02633 Gaußig, OT Katschwitz
Telefon: 035930 / 50226

Müllermeister Volker Grocholl

Party- und 
Eventscheune

Männertag geöffnet!

Pfingstmontag: Mühlentag
von 10 –17 Uhr Mühlenführung!

Musikalische Umrahmung

Sagenhaftes erleben
Der Kulturförderverein Neukircher Heimat lädt zu 
einer Wanderung ein. Von der Karl-Berger-Stra-
ße startet die Tour 13 Uhr mit Herrn Mühlisch 
zur Talsperre Ringenhain. Unterwegs erwarten 
sie Sagen und Geschichten. Rückkehr ca. 17 
Uhr geplant. Um Voranmeldung wird gebeten 
(035951/37649, info@neukircher-heimat.de).

Himmelfahrt am 14. Mai: 
Für Papa nur das Beste

Mario Steinert und sein Team laden Sie herzlichst zur

Hoyerswerda

Geflügelhof Steinert

Niesky
Mücka

Jänkendorf

Diehsa

Abzweig
Nieder SeifersdorfA 4

Bautzen / Dresden

Görlitz

B115
Görlitz

Cottbus

B
115

Anfahrtsskizze für
Ihren Besuch bei uns:

Hier können Sie Natur pur erleben und Tiere besichtigen. Die ganze 
Familie kann sich entspannen und erholen – bei Kugel- oder Softeis, 
Kaffee, Bauernhofkuchen oder frisch gegrillten Broiler.

Für unsere Jüngsten:
Hüpfkissen, Riesensandkasten
Ab 12 Uhr: Ponykutschfahrten

Geflügelhof Mario Steinert

www.frischgefluegel-steinert.de

Das Bauernhofcafé ist jeden Sonntag von 10–18 Uhr geöffnet.

ab 11:00 Uhr: Musikalischer 
Frühschoppen zur „Himmelfahrt“ 

Gaststätte „Sportlerheim“ 
in Cunewalde

Livemnusik mit Ullis Herenband, 

kühles Bier & heiße Würstchen, 

Wildschwein am Spieß auf dem 

Berggasthof Butterberg

15:00 Uhr: Himmelfahrt mit der 

Tschechischen Blaskapelle und unverwechsel-

baren Klängen der Tschechischen Blaskapelle.

Eintritt inkl. Kaffee, kl. Überraschung & Abend-

essen: 27,50 EUR im Hotel „Kyffhäuser“

(djd/pt). Der Vatertag wird traditionell am christ-
lichen Feiertag „Christi Himmelfahrt“ gefeiert, in 
diesem Jahr am 14. Mai. Als offi zieller Feiertag hat 

der Vatertag seine Wurzeln in den USA, dort wird er 
als ein Ehrentag für Väter ähnlich wie der Muttertag 

begangen.

Der Vatertag als Familienfest 
War der Vatertag früher ein wenig berüchtigt, weil 

Männer in Gruppen durch die Gegend zogen und dabei 
Alkohol genossen, so wird er heute zunehmend als Fa-

milienfest gefeiert, etwa um gemeinsame Tagesausfl ü-
ge zu unternehmen, aber auch um über das verlängerte 

Wochenende mit dem Freitag als Brückentag in einen Kur-
zurlaub zu verschwinden. Aber auch immer mehr Männer 

freuen sich, wenn sie von ihren Kindern an ihrem Ehrentag 
eine kleine Aufmerksamkeit bekommen. Blumen stehen da-

bei allerdings nicht besonders hoch im Kurs. Das mit Abstand 
beliebteste Geschenk sind stattdessen Süßigkeiten, gefolgt 
von Hochprozentigem.

Gemeinde Doberschau-Gaußig, Agrargenossenschaft Gnaschwitz e.G., Gaststätte Am Hasenberg, Connys Haarwelt, Bäckerei Helas, Frischemarkt Doberschau, Physiotherapie Madlen Sinram Dresden ENSO 

Energie Sachsen Ost AG, schaffer-mobil Wohnmobile GmbH Ebersbach-Neugersdorf Caravan Center Zinke, Pfl egestift Oberland Eibau Oberlausitzer Brennstoffhandelsgesellschaft mbH, Bäckerei Berndt 



Nachrichten

20 bautzenerbote
KOSTENLOS ZUM MITNEHMEN

Hebammen 
für eine bessere Zukunft! 
„Hebammen für eine bessere Zukunft“- das Motto des Internationalen 
Hebammentages am 5. Mai 2015 ist für den Deutschen Hebammen-
verband e. V. (DHV) zugleich eine Forderung: Die Arbeitssituation der 
Hebammen in Deutschland und damit auch die Versorgung von Schwan-
geren und jungen Müttern verschlechtert sich zunehmend. Steigende 
Versicherungsbeiträge für freiberufl iche Hebammen und die immer an-
gespanntere Arbeitssituation von Hebammen in den Kliniken sind nur die 
Spitze des Eisbergs.

- Jana Hänsel - 
Beleghebamme

Mobil: (0172) 9654778 B A U C H
L A D E N

Hebammen-Praxis  Bauchladen

Von Anfang anin guten Händen.

Sie m chten bautzenerbote-Auslage-
stelle werden und von vielen Vorteilen 
pro  tieren?                            Mehr Infos unter 
kontakt@bautzenerbote.de oder 03591/ 529380

Im Rahmen des 25-jährigen Beste-
hen der AWO sowie der bundes-
weiten Aktionswoche Alkohol fi n-
det am 16.06.2015 von 14.00 
bis 17.00 Uhr ein Tag der offe-
nen Tür bei der AWO Kreisverband 
Bautzen, Löbauer Straße 48, 
02625 Bautzen, statt.
Hierfür werden Kinder / Jugendli-
che im Alter von 6 – 16 Jahre auf-
gerufen, Bilder zum Thema „Süch-
te unserer Zeit“ zu entwerfen und 
bis spätestens zum 26.05.2015  
an die Suchtberatungsstelle der 
AWO Kreisverband Bautzen,  Lö-
bauer Straße 48, 02625 Bautzen, 
einzusenden.
Zum Tag der offenen Tür am 
16.06.2015 werden dann die be-

sten Bilder mit attraktiven, alters-
gerechten Preisen prämiert. 
Das Team der Suchtberatungsstel-
le hofft auf eine zahlreiche Betei-
ligung und freut sich schon jetzt 
über die Einsendung der verschie-
densten Bilder. 

AWO Bautzen lädt ein

Frankenthal Bäckerei René Kunath Göda Westfalia Möbel Jelden, Töpferei Gagel, Gasthof Zum Hirsch, Friseur Mazalla, Autohaus Handrik, Bäckerei Fehrmann, Gemeindeverwal-

tung Göda, BHG Raiffeisen, Star Tankstelle Görlitz Landskron BRAU-MANUFAKTUR Großdubrau Wohnungsgenossenschaft Großdubrau eG, Praxis Frank Gerber, Praxis Kerstin 
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Für Fragen,
Bestellungen
und Angebote rufen
Sie uns an.

Schulstraße 5 in 01906 Burkau

035953 7432
Geöffnet: Montag bis Freitag 7 bis 12 Uhr, 13 bis 16 Uhr & Samstag 8 bis 10 Uhr

Aus eigener Aufzucht & Brüterei bekommen Sie von uns
in gewohnter Qualität. Junghennen bis Legereif in 
verschiedenen Rassen und Farben.
Gänse, Enten (Mularden, Pekingenten, Flugenten und auch 
nur Erpel) Masthähnchen, Puten und Perlhühner.
Alle Tiere sind mehrfach schutzgeimpft und für die 
Auslaufhaltung bestens geeignet. Impfbescheinigungen 
werden ausgehängt. Weiterhin erhältlich sind Futtermittel 
sowie Tierzuchtartikel.

FRISCHE EIER – zum Backen, Kochen und Genießen
von unseren glücklich im Freiland gehaltenen Hühnern.

Seit 1991 - Ihr professioneller Partner in der Küche.

Abverkauf
einer edlen hochglanz

lackierten
Küche...

nur 3.000,– €

Am 27. Juni 25 jähriges Jubiläum!

2005 entstand durch die Stifterin Kreissparkasse 
Bautzen die eigene Stiftung mit dem Namen „Spar-
kassen-Stiftung für den Landkreis Bautzen“ und 
stellte dafür 3,75 Mio. Euro als Stiftungskapital zur 
Verfügung.
Seitdem konnten 186 gemeinnützige Projekte 
unterstützt werden, bei denen generationsüber-
greifendes Denken im Vordergrund steht. Ob z. B. 
Kunst, Kultur, Sport – überall wird ehrenamtliches 
Engagement unterstützt, wie z.B. der Ersatzneu-
bau des Sportlerheims des Baruther SV 90, Bau 
einer Erlebnisbühne im Tierpark Bischofswerda, 
Park- und Schlossrestaurierung des Pro Gröditz 
e.V. Fördergeld wurde auch der Sächs. Jugendstif-
tung bei dem Pilgermodul  „Zwischen den Zeiten“ 
gewährt, das einen speziellen Trainingskurs für jun-
ge Leute, die straffällig geworden sind,  bietet. Zur 
Zeit ist in den Räumen der Sparkasse eine Ausstel-
lung zu sehen, in der ausgewählte Förderprojekte 
auf Schautafeln zu besichtigen sind.
Zum Jubiläumsjahr gibt es auch ein „Jubiläumspro-
jekt“ – „Minimathematikum-Mathematik für 1000 kleine Entdecker“, erst-
mals ein Gemeinschaftsprojekt zwischen der Stiftung und den Azubis 
des 1. Ausbildungslehrjahres der Kreissparkasse, in dem Grundschülern 

spielerisch das Thema Mathematik näher gebracht werden soll, ein Bil-
dungsprojekt, das auch öffentlich  als Ausstellung im Herbst zugänglich 
gemacht wird, in dem den Schulen extra Sonderbusse zur Verfügung 
gestellt werden.                                                        Margit Hackbarth

Landrat Michael Harig, Vorsitzender des Stiftungsrates, Vorstandsvorsitzender der KSK Bautzen Dirk Albers, 
Vorstandsmitglied der KSK Bautzen Gerald Illtgen, Reiner Strehle und Vinzenz Baberschke, beide Mitglieder des 
Stiftungsrates der Sparkassen-Stiftung für den Landkreis Bautzen (v.l.n.r.)

Sparkassenstiftung unter-
stützt Vereine in der Region
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Voigt, ZA Stephan Jesinghaus, Gemeindeverwaltung Großdubrau, Autohaus Bierke, de coiffeur, Fiedler-Automobile, Bäckerei Richter, Tankstelle Jentsch, Floristik Blüten Blatt, Bäckerei & Cafe Jeremias Groß-
harthau Autoglas Winkler, Bäckerei René Kunath, Gemeindeverwaltung Großharthau, Friseursalon Russig, Hotel & Restaurant Kyffhäuser, Autohaus Seat Winkler GmbH Großpostwitz Gaststätte Erbgericht 

Frische aus der Oberlausitz

Große Auswahl an Gemüse-,

Kräuter-, Blumen-Jungpflanzen,

Erdbeerpflanzen sowie

Beet- und Balkonpflanzen

Gemüse & Sauerkraut
aus eigener Produktion

Außerdem bei uns im Hofladen:

in unserem Wirtschaftsgebäude in Löbau  ·  Neusalzaer Straße 47

Neue Öffnungszeiten:  Mo.–Fr. 8–12 Uhr & 13–17.30 Uhr, Sa. 8–12 Uhr
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Neusalzaer Straße 16  .  02625 Bautzen
03591 305715  .  privat: 03591 210112

Tischlermeister

Helmut Jesche
seit 1967

Restaurierung / Aufbereitung

Mobiles Sägewerk
SchneiderSchneider

Gutsweg 6 · 02694 Guttau · OT Brösa
Tel. 035932 / 35767 · Mobil 0171 / 4126786

         Holzhandel
      Kamin- & Brennholz
   Baumfällarbeiten
mobiler Lohnschnitt

Mobiles Sägewerk

Bau- und Möbeltischlerei 
Sarodnik e.K.

Inh. Mirko Tschirsky

Niederkainaer Straße 1 a, 02625 Bautzen
Tel. 03591 600486, Fax 6779531
E-Mail: dietmar-sarodnik@t-online.de

Holz ist seit jeher ein gern gese-
henes Material in der Wohn- und 
Arbeitswelt. Immer öfter sorgt es 
auch in Räumen für Furore, die 
man vorher eher weniger mit dem 
nachhaltigen Naturmaterial in Ver-
bindung gebracht hätte: In Küche 
und Bad spielt das attraktive Mate-
rial seine Qualitäten voll aus. „Im-
mer mehr Menschen machen sich 
die warme Optik von Holz zunutze, 
um dem heimischen Badezimmer 
oder der großzügig gestalteten 

Küche einen wohnlichen und indi-
viduellen Charakter zu verleihen“, 
sagt der Geschäftsführer der Initi-
ative Pro Massivholz, Andreas Ruf. 
In der Küche ist Massivholz für na-
hezu alle Möbel-
stücke verwend-
bar – vom Tisch 
über die Stühle 
und die Schränke 
bis hin zur Arbeitsplatte. „Arbeits-
platten aus Massivholz sind beson-
ders hygienisch. Die offenporige 

Holzoberfläche eignet sich ideal 
für die Zubereitung von Lebensmit-
teln“, erklärt Ruf. Verantwortlich 
für die gute Nutzbarkeit ist der na-
türliche Säuregehalt des Holzes, 

der Bakterien 
eindämmt. „Vor 
der in der Küche 
regelmäßig auf-
tretenden Hitze 

und vor Feuchtigkeit lassen sich 
Massivholz-Oberflächen auf natür-
liche Weise mit Ölen schützen“, 
ergänzt Ruf. Moderne Küchen und 
angesagte Design-Küchen aus 
Massivholz sind nicht auf eine be-
stimmte Stilrichtung beschränkt. 
Robust und funktional gestaltet, 
passen sie zu einem natürlichen 
Lebensstil. Individualisten mit ge-
hobenem Anspruch machen aus 
der „einfachen Kochstelle“ eine 
hochwertige Landhausküche, auf 
deren Optik Wandvertäfelungen 
oder Zimmertüren perfekt abge-
stimmt werden können. Kräftige 

Buche, die elegante Rotkernbuche 
oder das hellere Erlenholz sind für 
Aufgaben in der Küche bestens 
geeignet. 

Holz eignet sich 
auch ideal für das 
Badezimmer 
Im Badezimmer sollten Wasch-
tische, Konsolen, Unterschränke, 
Regale oder Ablagen möglichst 
wasserfest, temperaturbestän-
dig und pflegeleicht sein. „Möbel 
aus Massivholz eignen sich per-
fekt für den Einsatz im Bad: Wird 
regelmäßig gelüftet und richtig 
geheizt, vertragen sie dauerhaft 
die kurzfristig erhöhte Luftfeuch-
tigkeit, den Wasserdampf und so-
gar verspritztes Wasser“, so Ruf. 
Besondere Holzschutzmittel sind 
grundsätzlich nicht erforderlich, 
eine pflegende Behandlung mit 
natürlichen Ölen oder Wachsen ist 
aber empfehlenswert. (IPM/DS)

Massivholz: Behaglichkeit  
in Küche und Bad
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Massivholz verleiht Küchen 
einen modernen wohnlichen 
Charakter.

Berge, Physiotherapie Dießner, ZA J. und S. Schubert, Gemeindeverwaltung Großpostwitz, novobau GmbH, Wöhlk Solar GmbH, Blumen Wagner, B96 viotex, Feinbäckerei Haufe, 

HEYLO & KÄRCHER Kuhne, Bäckerei Pech, Autohaus Winkler, Drohmberg Apotheke, Blumenhaus Zwahr, Pflegedienst Yvonne Pesta, Tankstelle Schkade, Autohaus Klaubert Guttau 
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14. Frühjahrsnaturmarkt in Wartha

Gewerbegebiet Am Steinbruch 2
02708 Kottmar OT Niedercunnersdorf
Tel. 035875 / 62727, Fax 035875 / 62729
info@holztreppen-sachsen.de
www.holztreppen-sachsen.de

Massivholz- und 
Bolzentreppen

So wird 
Parkett
wieder
makellos
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Bodenbeläge sind im Laufe ihres Le-
bens zahlreichen Belastungen aus-
gesetzt. Selbst der beste Fußboden 
zeigt irgendwann Spuren der Men-
schen, die Tag für Tag achtlos über 
ihn hinweglaufen. Während Holznach-
bildungen oder textile Bodenbeläge 
nach entsprechender Nutzung aus-
getauscht werden müssen, bieten 
Parkettböden zwei viel preiswertere 
Möglichkeiten: Eine Renovierung 
durch Abschleifen der Oberfl äche 
oder eine Reparatur mit speziellen 
Reparatursets. Bei großfl ächigen 
Beschädigungen von lackiertem 
Parkett ist eine Renovierung 
meist die sinnvollste Variante. 
Dabei wird die Oberfl äche nach 
vollständigem Abschleifen kom-
plett neu versiegelt. Im Falle 
einer geölten Oberfl äche kön-

Holz (von germanisch *holta) bezeichnet im allgemeinen Sprachgebrauch das harte Gewe-
be der Sprossachsen (Stamm, Äste und Zweige) von Bäumen und Sträuchern. Botanisch 
wird Holz als das vom Kambium erzeugte sekundäre Xylem der Samenpfl anzen defi niert. 
Nach dieser Defi nition sind die holzigen Gewebe der Palmen und anderer höherer Pfl anzen 
allerdings kein Holz im engeren Sinn. Kennzeichnend ist aber auch hier die Einlagerung von 
Lignin in die Zellwand. In einer weitergehenden Defi nition wird Holz daher auch als lignifi -
ziertes (verholztes) pfl anzliches Gewebe begriffen.
Kulturhistorisch gesehen zählen Gehölze wohl zu den ältesten genutzten Pfl anzen. Als viel-
seitiger, insbesondere aber nachwachsender Rohstoff ist Holz bis heute eines der wich-
tigsten Pfl anzenprodukte als Rohstoff für die Weiterverarbeitung und auch ein regenerativer 
Energieträger. Gegenstände und Bauwerke aus Holz (z. B. Bögen und Schilde, Holzkohle, 
Grubenholz, Bahnschwellen, Holzboote, Pfahlbauten, Forts) sowie die Holzwirtschaft waren 
und sind ein Teil der menschlichen Zivilisation und Kulturgeschichte.                    www.wikipedia.de

nen stark beanspruchte Teilbe-
reiche auch partiell ausgebes-
sert werden. Beide Vorgehensweisen sollten in der 
Regel von einem Fachmann erledigt werden. Kleinere Beschädigungen hingegen, 
wie sie etwa schnell beim Herunterfallen von Gegenständen entstehen können, lassen sich mit etwas Geschick 
und den richtigen Hilfsmitteln selbst reparieren. Besonders bei tieferen Kratzern sollte aus optischen wie auch 
vorsorgenden Gründen Eile geboten sein. Denn Flüssigkeiten, die etwa beim Bodenwischen oder Blumengie-
ßen auf die Bodenoberfl äche trop-
fen können, dringen bei solchen 
Macken schnell in den Boden ein 
und beginnen an dieser Stelle das 
Holz aufquellen, woraus weitere 
schwerwiegendere Folgeschäden 
resultieren können.

Tel. & Fax: 035930 - 52117
Mail: wassernot-gaussig@gmx.de

Sachverständigenbüro

Stephan

Bautzener Str. 10 · 02633 Gaußig

      Holzschutz
   Bautenschutz 
Holzbauschäden

Frank Schröter • Buchwalde • Lange Straße 1 • 02694 Malschwitz

Telefon: 035932 36734 • Funk: 0151 52557469 • E-Mail: fr-schroeter@t-online.de

• Lohnschnitt von Rundholz auf individuelle Maße
• Holztore – Carport – Vordächer 
• Latten und Rangerzäune
• Holzreparaturen aller Art

Mobiles Sägewerk & HolzverarbeitungMobiles Sägewerk & HolzverarbeitungMobiles Sägewerk & Holzverarbeitung

      Wir sägen bei Ihnen vor Or t!      Wir sägen bei Ihnen vor Or t!

1a Autoservice Schwurack, Blumen Iris, Gaststätte Zur Einkehr, Friseursalon kreHaartiv, BHG Raiffeisen eG Malschwitz, Friseur Figaro Bautzen e.G Hochkirch Autohaus Voigt, Gemeinde Hochkirch, Hotel und 

Pension Aßmann Hoyerswerda Autohaus Elitsch, Autohaus Hellwig KG, Immobilien Agentur Ronald Will Kamenz Malteser, Hutbergbühne Kamenz, Kamenzer Polsterhimmel Königswartha Hotel Heidehof - 
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Bauschlosserei
Müller

Inh. A. Schulze
Handwerk seit 1948

Anfertigung von:   

Insektenschutz

Schlüsseldienst

Briefkastenanlagen

@

Exklusiver Innenausbau
Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke
Treppenanlagen
Sandstrahlarbeiten

Zaunsäulen
Garten- & Landschaftsbau
Mauersteine
Verblendsteine
Natursteinpflaster

Bahnhofsweg 12
02681 Schirgiswalde - Kirschau
OT Rodewitz

Petasch.Granitwerk@t-online.de
035938 50253
035938 51020

Metallbau Sturm
Burkau

Hauptstraße 229a
01906 Burkau

Telefon: 035953 8170
Telefax: 035953 8170 
Mobil: 0172 3538170

metallbau turm eb e  metallbau turm m
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2. Handwerkschau in Oppach
 
Oberlausitzer Handwerker laden ein zur 2. Handwerkschau auf der Freiflä-
che Naturbaustoffe Jannasch in Oppach. Schwerpunkt in diesem Jahr ist: 
„Ökologisches Bauen“. Verschiedene Handwerker aus der Region Ober-
lausitzer Bergland stellen ihr Unternehmen vor und geben in einer jährlichen 
gemeinsamen „HandWerkSchau“ ihr Können zum Besten. Seien Sie dabei 
und lernen Sie die Spezialisten persönlich kennen, die mit Ihnen gemeinsam 
Ihren Traum vom natürlichen Wohlfühlwohnen verwirklichen können...

Samstag, 9.5.20159.00 bis 18.00 Uhr

(djd/pt). Fenster sind die „Augen 
des Hauses“ und bestimmen 
daher das Erscheinungsbild der 
Fassade wesentlich mit. Zugleich 
spielen sie eine wichtige Rolle bei 
der Energieeffizienz. Auch das 
Material sei bei der Fensterwahl 
zu beachten. Holzrahmen bringen 
einen natürlichen Look, benötigen 
aber regelmäßige Pflege und Neu-
anstriche, während Kunststoff und 
Aluminium sehr pflegeleicht sind.
Bei der Wärmedämmung kommt 
es nicht nur auf die Verglasung, 
sondern auch auf den Rahmen 
an. Denn dessen Anteil an der 
Fensterfläche bewegt sich je nach 
Fenstergröße zwischen 20 und 35 
Prozent. Die Dämmwerte für den 
Rahmen werden gesondert aus-
gewiesen. Kunststoff- und Kunst-
stoff-Aluminium-Fenster sollten aus 
Profilen mit mehreren getrennten 
Kammern aufgebaut sein, die zur 
Dämmung mit hocheffizientem, 
FCKW-freiem Polyurethan-Schaum 

voll ausgeschäumt sind. Umlau-
fende Dreifachdichtungen stellen 
einen sicheren Schluss zwischen 
Fenster- und Rahmenprofil her, 
so dass Zugluft gänzlich ausge-
schlossen ist.
Egal ob Kunststoff, Kunststoff-Alu-
minium oder Holz-Aluminium, 
farblich können Blendrahmen und 
Innenseite  nach Geschmack ge-
wählt werden. Bei Holz-Aluminium 
lässt sich die Wetterfestigkeit der 
Aluminium-Außenseite sehr gut mit 
dem wohnlichen Charakter von na-
türlichem Holz auf der Innenseite 
verbinden. Die Farbe kann nach 
außen der Fassade, nach innen 
dagegen den Wohnräumen ange-
passt werden. 
Auch unterschiedliche Formen 
oder zusätzliche Gestaltungs-
möglichkeiten mit Sprossen oder 
verschiedenen Fenstergriffen sind 
möglich. Für Räume wie das Ba-
dezimmer oder den Eingangsbe-
reich, in denen die Privatsphäre 

g e s c h ü t z t 
w e r d e n 
soll, werden 
u n d u r c h -
sichtige oder 
semitranspa-
rente Glasva-
rianten in ver-
schiedenen 
Dekors ange-
boten. Wer 
die Fenster 
im ganzen 
Haus erneuern möchte, wünscht 
sich nach Möglichkeit kurze Bau-
zeiten. 
Bei dieser Renovierungstechnik 
bleiben Mauerwerk, Tapeten, Flie-
sen oder Bodenbeläge vollkom-
men unbeschädigt, so dass keine 
zusätzlichen Verputz- oder andere 
Renovierungsarbeiten anstehen. 
Der alte Rahmen wird dabei auf 
etwa ein Drittel seiner ursprüng-
lichen Größe mit einer Spezialsäge 
abgesägt. Eine spezielle Absaug-

technik saugt den entstehenden 
Feinstaub währenddessen sofort 
ab. Das neue Fenster wird im An-
schluss auf den bestehenden Rah-
men aufgesetzt und deckt diesen 
vollständig ab. Ein komfortabler 
Fensterwechsel, der das Haus im 
Handumdrehen in neuem Glanz er-
strahlen lässt.

Sch nheit plus  
Energiee zienz

Neue Fenster machen alte Häuser wieder jung - 
und fit für die energetischen Anforderungen der 
Zukunft.                                Foto: djd/perfecta Fenster

Hotel garni, Praxis Petra Stelzmann, Praxis André Jakubetz, Praxis Dirk Stöckel, Gemeinde Königswartha, Fleischrei Kunze, Versorgungs GmbH Königswartha, EDEKA, Bäckerei 

Dörfer, BHG Raiffeisen, Versorgungs GmbH, Apotheke Am Markt, Blumenhandel Zenker, Elektro Zschiesche, KFZ Frank Wobst, Motorenservice Bieberstein, Zoofachgeschäft 
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Baufirma Kuntsche
Tiefbau & Gebäudeservice

Telefon (03591) 3515999 . Telefax (03591) 279274

02625 Bautzen
Neusalzaer Str. 22 www.kuntschebau-bautzen.de

(djd/pt). Weniger Chemie, mehr Natur: Immer mehr Bundesbürger 
achten darauf, mit welchen Materialien sie die eigenen vier Wände ein-
richten und verschönern. „Holz etwa wird als natürlicher Baustoff seit 
Jahrtausenden genutzt - und benötigt nicht zwangsläufi g chemische 
Mittel, um dauerhaft sein attraktives Erscheinungsbild zu behalten“, 
betont Johannes Neisinger vom Verbraucherportal Ratgeberzentrale.
de. Heimwerker, die gerade im Innenbereich möglichst viele natürliche 
Materialien verwenden wollen, fi nden für die Holzpfl ege heute zahlreiche 
Alternativen zur Chemie, etwa auf der Basis von Bienenwachs.

Atmungsaktive Lasur
Das von Honigbienen produzierte Wachs wird von jeher zur Konservie-
rung genutzt. Holzoberfl ächen lassen sich damit ganz ohne chemische 
Lösemittel schützen - vom Tisch über die Holzpaneele an der Decke bis 
hin zum Spielzeug im Kinderzimmer. Besonders einfach und vielseitig in 
der Anwendung sind Bienenwachslasuren, beispielsweise vom Herstel-
ler Biopin. Die atmungsaktive Lasur ist für alle Holzanstriche im Innen-
bereich nutzbar und erzeugt seidenmatte bis seidenglänzende Oberfl ä-
chen. Sowohl unbehandeltes als auch bereits lasiertes Holz lässt sich 
damit bearbeiten. Die natürliche Schönheit und die lebendige Maserung 
des Holzes werden durch die Lasur betont. Bei der farbigen Gestaltung 
haben Heimwerker alle Freiheiten: Die Lasur ist in Weiß, farblos und in 
vielen Holzfarbtönen wie Kiefer und Teak erhältlich.

Antistatisch und schmutzabweisend
Holz, das mit der Lasur behandelt wurde, wird nicht nur dekorativ ver-
schönert, sondern ist anschließend auch antistatisch sowie wasser- und 
schmutzabweisend. Selbst Flecken lassen sich somit leicht entfernen. 
Unter www.biopin.de gibt es viele Verarbeitungstipps und Bezugsquel-
len in der Nähe. Umweltfreundlichkeit und natürliche Zusammensetzung 
der Lasur werden auch von unabhängigen Stellen bestätigt: Das Mate-
rial trägt das Prüfsiegel des Instituts für Baubiologie Rosenheim (IBR), 
zudem vergab die Zeitschrift „Öko-Test“ (Ausgabe 05/2003) die Note 
„sehr gut“.

Holzp  ege auf 
natürliche Art
Mit Bienenwachs kann man gesund und 
umweltfreundlich renovieren
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(djd/pt). Außentreppen sind jedem Wetter ausgesetzt. Kein Wunder, dass sie an 
Schönheit verlieren. „Flecken, Flechten und Algen lassen sich irgendwann selbst 
mit dem Dampfstrahler nicht mehr restlos entfernen, und bei Regen können sol-
che Beläge die Stufen unangenehm rutschig werden lassen“, sagt Oliver Schön-
feld vom Verbraucherportal Ratgeberzentrale.de. Und mancher Hausbesitzer 
mag auch einfach die grünlich-braunen Fliesenbeläge nicht mehr sehen, die vor 
35 Jahren vielleicht einmal hip waren. Die alten Stufen komplett zu entfernen und 
durch neue zu ersetzen, ist den meisten zu aufwändig. Tatsächlich genügt es in 
der Regel, die vorhandenen Stufen mit einem neuen Belag zu versehen.

Schlanke Verkleidung in Naturstein
Eine schnelle und einfache Möglichkeit dafür bieten Treppenrenovierungssy-
steme. Die Treppe wird einfach mit einem neuen, acht Millimeter starken Na-
turstein-Belag versehen, der direkt auf die alten Stufen aufgebracht wird. Durch 
den Belag verändern sich die Proportionen und Bauhöhe der Außentreppe nur 
unwesentlich. Mit diesem System lassen sich die meisten Treppenformen re-
novieren. Verlegt werden die neuen Tritt- und Setzstufen mit einem 2-Kompo-
nenten-Kleber, der Unebenheiten der Unterkonstruktion ausgleicht und zugleich 
verhindert, dass Hohlräume entstehen, in die Wasser eindringen könnte.

Gestaltungsvielfalt für jedes Haus
Bei Farbe und Struktur des neuen Natursteinbelags ist die Auswahl groß. Zu-
sätzlich gibt es die Möglichkeit, eine glatt polierte oder alternativ eine satinierte, 
gestrahlte oder gebürstete Oberfl äche zu wählen. Gestrahlt oder gebürstet - der 
Belag ist von Haus aus rutschsicher, denn bei einer polierten Oberfl äche bringen 
Stockstreifen mit aufgerauter Oberfl äche eine bessere Trittsicherheit.

Update für die Außentreppe

Fo
to

: 
dj

d/
dr

es
s 

Tr
ep

pe
n-

R
en

o
vi

er
un

g
ss

ys
te

m
e 

G
m

bH

Schlanstedt, die Lackgalerie Kubschütz Gemeindeverwaltung Kubschütz, Autohaus Hennersdorf, 1a Autoservice Schulze, BHG Raiffeisen, Bäckerei Richter Lawalde Autohaus Prochno Lohsa Praxis Andreas 

Maleck, Praxis André Jakubetz, Küchen Oeser Löbau Autohaus Scholz GmbH Malschwitz Gemeindeverwaltung, Haarstudio Evelyn Kirschner, Haarscharf Salon, Autoservice Buder, Landbäckerei Trittmacher 
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1. Mai

ERÖFFNUNG
Eröffnung des Orangerie-Caffée im Ne-
schwitzer Schloss

FREIZEIT
10.00 bis 13.00 Uhr: Ein Frühlings-
spaziergang im Forstrevier Hermsdorf 
mit Revierförsterin Kathrin Riemer. Treff: 
Koblenz, am Bahnübergang Ortsverbin-
dungsstraße Mortka–Koblenz (Kreis Baut-
zen). Die Teilnahme ist kostenfrei. www.
biosphaerenreservatoberlausitz.de

2. Mai

LESUNG
19.30 Uhr: „Wieso Frauen immer Sex 
wollen und Männer immer Kopfschmerzen 
haben“, Lesung mit dem SZ-Paarberater 
Christian Thiel im Burgtheater Bautzen

3. Mai

MARKT
10.00 bis 17.00 Uhr: Gartenmarkt im 
Erlichthof Rietschen. Pflanzenbörse und 
Führungen zum Thema Garten. Ranger 
Peter Ulbrich stellt heimische Kräuter aus 
und verrät, was man alles damit anstellen 
kann. Es gibt einiges zu sehen.

GENUSS
11.00 bis 14.00 Uhr: Kulinarische 
Weltreise im Barockschloss Rammenau 
mit österreichischen Brunchbuffet. Mög-
lichkeit zum Besuch des Schlosses, Mu-
seum und Ausstellungen besteht. Kosten: 
19,50 | 9,50 für Kinder von 5-11 J. www.
barockschloss-rammenau.com

OLDTIMER
10.00 bis 16.00 Uhr: „Motoren an“ im 
Kfz- und Technik-Museum Haus des Ga-
stes „Dreiseitenhof“ Cunewalde

THEATER
15.00 Uhr: „Don Juan“ nach Molière in 
der Bearbeitung von Bertolt Brecht, Pup-
pentheater für Jugendliche und Erwachse-
ne (Stückeinführung 14.30 Uhr) im Burgt-
heater Bautzen

AUSSTELLUNG
15.00 Uhr: „Satkula oder die Wa(h)re 
Landschaft – Arbeiten von Karl Vouk“ im 
Sorbischen Museum Bautzen

 4. Mai

AUTO
bis 6. Mai 2015, 10.00 bis 13.00 Uhr 
und 14.00 bis 18.00 Uhr: ADAC prüft 
Bremse und Stoßdämpfer, Bremsflüssig-
keit und Batteriezustand auf dem Park-
platzgelände der Agip Service Station, 
Löbauer Straße in Bautzen.

THEATER
10.00 Uhr: „Wo ist mein Bär?“, Puppen-
theater für Kinder (ab 3 J.) im Burgtheater 
Bautzen

5. Mai

VORTRAG
19.00 Uhr: „Hauseigentum in der Lauen-
vorstadt im Wandel der Zeit“, Vortrag mit 
Sabine Spitzner-Schmieder, Veranstaltung 
des Archivverb. im Steinhaus Bautzen

Orgelkonzert
Am 5. Mai, 19.30 Uhr, lädt die Ev.-
Luth. Kirchgemeinde zu einem  Orgel-
konzert in die Weißenberger Kirche 
ein. Aus Anlass des 25. Sterbetages 
des ehemaligen Weißenberger Kan-
tors Christian Kleinert am 5. Mai 
1990, musiziert sein Sohn Kantor 
Peter Kleinert aus Frauenstein Werke 
aus dem Orgel-Repertoire seines Va-
ters: J. S. Bach - Passacaglia c-Moll, 
Präludium und Fuge h-Moll, 3 große 
Choralbearbeitungen, D. Buxtehude, 
F. Mendelssohn-Bartholdy, J. Wey-
rauch und J. L. Krebs. Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende zur Deckung der 
Unkosten wird gebeten.

6. Mai

BERATUNG
19.00 Uhr: Mode- und Imageberatung 
mit der SZ-Kolumnistin Gisela Braune im 
Saal Erbgericht Rammenau. Karten sind 
in der Gemeinde erhältlich.

FREIZEIT
10.00 bis 12.00 Uhr: … auf zum „Schä-
ferstündchen“ auf dem Spreehof Göbeln. 
Kosten: 2 €. Ort/Treff: Spreehof Göbeln, 
Großdubrau. Weitere Termine nach Verein-
barung unter Tel.: 0172-3527642 oder 
www.spreehof.de

VORTRAG
19.00 Uhr: „Permagärten“ mit Referent 
Friedrich Boltz (Holderbusch e.V. Jänken-
dorf). Mit den Prinzipien der  Permakultur  
wird ein naturnahes Ökosystem mit Nut-
zen entwickelt. Erfahrungen und moderne 
Erkenntnisse für den Balkongarten als 
auch für den extensiv bewirtschafteten 
Siedlungsgarten. Kosten: Erwachsene 2 
€, Schüler/ermäßigt 1 €. Treff: Haus der 
Tausend Teiche - Seminarraum in Wartha

7. Mai

GENUSS
18.00 bis 22.00 Uhr: Spargel-Kocha-
bend im Team im rustikalem Ambiente im 
Barockschloss Rammenau. Sie erhalten 
Tipps und Tricks vom Profi. Perfekt auch 
als Geschenkidee. Anmeldung erwünscht 
unter Tel. 03594 703559, www.barock-
schloss-rammenau.com

AUTO
10.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 
18.00 Uhr: ADAC prüft Bremse und 
Stoßdämpfer, Bremsflüssigkeit und Bat-
teriezustand auf dem Parkplatz, Zittauer 
Straße 16b in Wilthen.

VORTRAG
19.00 Uhr: Das Kriegsende 1945 in 
Bautzen. Museum Bautzen, Kornmarkt 1

WANDERUNG
09.00 Uhr: Geführte Wanderung (ca. 14 
km) „Das Äberlausitzer Kleeblatt wandert 
um die böhmische Enklave von Nieder-
leutersdorf“ – Treffpunkt: Parkplatz am 
Querxenland, Viebigstraße 1 in 02782 
Seifhennersdorf

8. Mai

AUTO
10.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 
18.00 Uhr: ADAC prüft Bremse und 
Stoßdämpfer, Bremsflüssigkeit und Bat-
teriezustand auf dem Parkplatz, Zittauer 
Straße 16b in Wilthen.

VORTRAG
19.00 bis 20.30 Uhr: „Naturheilverfah-
ren und ganzheitliche Medizin“, Vortrag 
mit Uwe Haspel, Arzt in der Kreisvolks-
hochschule Bautzen

9. Mai

BÖRSE
14.00 bis 17.00 Uhr: Pflanzentausch-
börse. Auch in diesem Jahr gehen wir wie-
der gegen das Baumarktallerlei im Garten 
vor. Zum 7. Mal dürfen alle Pflanzen, die 
im Garten oder Balkonkasten zu finden 
sind, getauscht werden. Packen Sie ihre 
Überschüsse an Jungpflanzen ein und tau-
schen Sie mit anderen Gartenbegeister-
ten Kräuter, Gemüsepflanzen, regionale 
Sorten und den ein oder anderen Exoten. 
Ort: Naturschutzstation Friedersdorf, Alt-
friedersdorfer Straße 12 in Lohsa, Orts-
teil Friedersdorf

13.00 bis 18.00 Uhr: Kräuter- und Stau-
denbörse der Landfrauen Bischofswerda 
e.V. in Drebnitzer Vereinshaus

EXKURSION
9.00 Uhr: Exkursion zum Forstmuseum 
Sohland und zum Umgebindehaus in Lipo-
wa Exkursion Besuch des Forstmuseum 
Sohland und des Umgebindehauses in 
Lipowa mit Dr. Jürgen Vollbrecht, Museum 
Bautzen. Ort: Museum Bautzen Muzej Bu-
dyšin Kornmarkt 1

KONZERT
19.30 Uhr: Konzertreihe „ZWEI IM DU-
ETT“ im Burgtheater Bautzen. Das kon-
zertante Erlebnis „Zwei im Duett“ liegt 
in der Perfektion ihrer großen Stimmen. 
Carla und Michael Nicholson haben Musi-
calmelodien der ersten Liga einem Millio-
nenpublikum weltweit nahe gebracht. Ihre 
Musik ist jedoch nicht nur auf Musicals fi-
xiert: auch Operette, Gospel, Country und 
Broadwaymelodien sind ihre Spezialität. 
Viele Kostümwechsel in einer Show, bei 
Videoanimationen auf großer Leinwand.

GESUNDHEIT
9.30 bis 16.00 Uhr: Wohlfühltag: Früh-
lingskräuter in der Naturschutzstation im 
Schlosspark Neschwitz. Exkursion und 
Seminar. Bitte melden Sie sich an! 15 
Euro, Telefon: (035933) 30077, E-Mail: 

naturschutzstation-neschwitz@t-online.
de, www.naturschutz-neschwitz.org

MUSIK
14.00 bis 17.00 Uhr: „Tag der offenen 
Tür“ – Musik von allen Seiten in der Kreis-
musikschule Bautzen

10. Mai

RUNDFAHRT
15.00 Uhr: Stadtrundfahrt „Carl Lohse 
und sein Bischofswerda“. Treff: Bahnhof 
Bischofswerda. Im Spätherbst 1919 
kommt Carl Lohse zum ersten Mal nach 
Bischofswerda. Der Bahnhof ist das 
Erste, was er von der Kleinstadt sieht. 
Am Bahnhof startet auch die thematische 
Führung zu Carl Lohse, die seine Lebens- 
und Wirkungsstätten in Bischofswerda 
vorstellt. Um Anmeldung wird gebeten, 
Tel. 03594 786-170. Kosten: 5 Euro

11.00 Uhr: Radsternfahrt in den Schlu-
ckenauer Zipfel. Nach eigener Karte und 
in eigener Regie radeln sie vom Sohlander 
Rathaus aus bis nach Dolni Poustevna/
Nieder Einsiedel, die Nachbarstadt von 
Sebnitz. Hier werden die Radler um 13:00 
Uhr erwartet zu einem bunten Programm 
am Bahnhofsvorplatz.

FREIZEIT
9.00 Uhr: „Muttis großer Tag“ im Saurier-
park und „Bitte lächeln ...“, der Fotospaß 
zum Muttertag im Irrgarten Kleinwelka

KIRCHE
10.30 Uhr: Gottesdienst, Orgelsonate 
über das Wochenlied „Vater unser im Him-
melreich“ von F. Mendelssohn Bartholdy 
in der Michaeliskirche Bautzen

Veranstaltungen mailen Sie an satz@bautzenerbote.de

GmbH, Bärbel´s Einkaufseck, Landbäckerei Trittmacher, Landwarenhandel Schneider, OIL Tankstelle, Werkzeug Schade Neschwitz Eiscafe Am Schloßteich, Friseurgenossenschaft 

Figaro, Tierarzt Wauer, Gemeinde Neschwitz, Bäckerei Dörfer, BHG Raiffeisen, Bäckerei Mildner, Bogelmusch, Dörte Bleul-Horn Neukirch Autohaus Werner, Gemeindeverwaltung, 
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13. Mai

FREIZEIT
19.00 Uhr: XVII. Spectaculum Citaviae - 
17. Mittelalter-Spektakel in Zittau. „Erbau-
liches Zittau“ ist das Motto des Specta-
culums in diesem Jahr. Auf verschiedenen 
Bühnen, Plätzen und in Kirchen erleben 
sie u.a. Akrobatik, Jonglage, Chormusik 
der Renaissance, Schauspiel, Feuerkunst, 
Trink- und Spottlieder. Den Abschluss bil-
det ein inszeniertes Feuerwerk.

13.00 Uhr: Eröffnung der Badsaison im 
Erlebnisbad in Cunewalde

BÖRSE
19.00 bis 20.30 Uhr: „Ideenparty“, 
Tauschbörse von Ideen aller Art, Tipps, 
Brainstromings, Kontakten etc., mit Yvon-
ne Zschornack-Lubner in der Kreisvolks-
hochschule Bautzen

14. Mai

FREIZEIT
9.00 bis 13.00 Uhr: Zu einer Früh-
lingsradtour von Mücka über Kreba, an 
die Schwarze Lache, die Petershainer 
Teiche und zurück nach Mücka lädt Sie 
Naturführer Bernhard Saß herzlich ein. 
Sie werden dabei unterschiedliche Land-
schaftformen queren und vieles über die 
Natur und die Bewirtschaftung des Bio-
sphärenreservates erfahren. Kosten: 1 € 
für einfaches Leihfahrrad (bitte anmelden 
unter: 035893-6769) Treff: Alte Försterei 
in Mücka, Am Sportplatz 231

9.30 Uhr: „Mit Musik und Spiel durch die 
Stadt“, öffentliche Kinderführung (5–9 
Jahre) Treff: Tourist-Information Bautzen

GOTTESDIENST
10.00 Uhr: Gottesdienst unter freiem 
Himmel, Eintritt frei. Familienfrühstück im 
Meierhof ab 9.00 Uhr

GESPRÄCH
13.00 bis 16.00 Uhr: Asylsprechstunde 
„Bautzen bleibt bunt“ im Steinhaus Baut-
zen

15. Mai

FEST
und 16. Mai: Frühlingsfest auf dem Fest-
platz Wehrdorf an der Turnhalle

TAGUNG
bis 17. Mai: Tagung der internationalen 
Fichtengesellschaft im Barockschloss 
Rammenau. Informationen und Anmel-
dung unter www.fi chte-gesellschaft.de

16. Mai

VORTRAG
9.00 bis 12.30 Uhr: Wolf und Wild – die 

alte Geschichte neu erlebt! Vortrag und 
Exkursion mit Gisbert Hiller. Weiteres zum 
Inhalt, zur Anmeldung und zu Kosten sie-
he unter „Angebote freier Anbieter“.

WANDERUNG
14.00 bis 16.00 Uhr: Pfl anzen der 
Heide- und Teichlandschaft und ihre Ver-
wendung in Küche und Hausapotheke 
– Eine pfl anzenkundliche Wanderung mit 
Naturführerin Tanja Saß. Treff: Alte Förs-
terei Mücka, Am Sportplatz 231, 02906 
Mücka (Kreis Görlitz)

FREIZEIT
10.00 bis 18.00 Uhr: Oberlausitzer 
Bauernmarkt im Messepark Löbau

Jokey-Wanderung oder Forst-Spaziergang
Der Skiclub Sohland richtet auch in diesem Jahr wieder die Jokey-Frühjahrswande-
rung aus und lädt alle aus Nah und Fern für den 10. Mai an die Tännichtschanze 
Sohland zum Mitmachen ein. Die Teilnehmer können entscheiden, ob sie sich auf 
die 10 km- bzw. die 15 km-Runde begeben wollen. Die Strecken sind markiert und 
außerdem gibt es noch einen Routenplan zum Mitnehmen. Alternativ zu der indivi-
duellen Wanderung bietet der Sohlander Revierförster bei einem geführten Spa-
ziergang auch wieder interessante Einblicke zum Thema „Forst und Natur im Mai“.
Teilnahme-Meldungen werden ab 12.45 Uhr angenommen, Start mit dem Förster 
13.15 Uhr, spätester Start für die Wanderer 13.30 Uhr.
Während die Unterwegsverpfl egung aus dem eigenen Rucksack erfolgen muss, 
wird am Ziel allen Teilnehmern wieder eine kostenlose Stärkung angeboten.                                                                                         
Nach Rückkehr aller Wanderfreunde (jedoch spätestens 17 Uhr) erfolgt zudem 
wieder die Verlosung von einigen Sachpreisen. Angebot für Teilnehmer und Gäste: 
Mittagessen in der „Schanzenbaude“, Imbiss an der Tännichtschanze.

Johannes Schierz

Endlich ist der Frühling an-
gekommen: Zeit für Gar-
teneinkäufe und Stunden 
im Grünen. Die Landpar-
tie Schloss Gaußig 
bietet vom 8. bis 10. 
Mai mit 70 Ausstellern, 
Expertenvorträgen und 
kulturellen Höhepunkten 
einen Auftakt in die
 Gartenfest-Saison.

„Solche Feste braucht 
die Lausitz“, lautete das 

Fazit der SZ nach der 
Landpartie 2014. „Daran 

wollen wir uns auch in diesem 
Jahr messen lassen“, sagt 

André König, Geschäftsführer der 
ARCOS GmbH für Messen und Marketing 
aus dem thüringischen Suhl, die im 
vergangenen Jahr die Ausrichtung der 
Gaußiger Landpartie übernommen hatte. 
Und was erwartet die Besucher 2015? 
„Wir haben neue Aussteller, ein neues 
Vortragsprogramm und eine besonders 
große Auswahl an Pflanzen für den 
‚Frühjahrsputz‘ im Garten“, so König. 
„Aber natürlich setzen wir auch Traditio-
nen wie die Sprechstunden des Pflanzen-
doktors oder die bereits im letzten Jahr 
sehr beliebte Möglichkeit fort, auf der 
Landpartie historische Holzspielzeuge 
auszuprobieren – was perfekt in die tolle 
Atmosphäre des Schlossparks passt“.

Gartenfreude und Kultur bei der Gaußiger Landpartie
Rund 70 Aussteller werden im Park des 
eleganten Romantikhotels Schloss 
Gaußig ihre Zelte aufschlagen. Neben 
dem Angebot an Rosen, Kräutern und 
Stauden sowie Schling- und Kletterpflan-
zen liegt der Fokus wie gewohnt auf 
Dekorationen für Haus und Garten und 
Accessoires wie Leinentischdecken mit 
Monogrammstickereien. Als Höhepunkt 
nennt der Veranstalter etwa eine 
Finnische „Grillkota“, eine Grillhütte aus 
robuster Polarfichte, und ein beheiztes 
Badefass, das sogar von Interessierten 
ausprobiert werden kann. Darüber hinaus 
werden viele schöne Dinge für Körper 
und Seele angeboten: Ein ausgesuchtes 
Angebot kulinarischer Delikatessen – 
darunter Naturkost aus einer Bio-Fein-
kost-Manufaktur – sowie an Gesundheits-
produkten, Schmuck und Mode. So wird 
beispielsweise erstmals der Anbieter 
„African Events“ Felle sowie Handschu-
he, Mützen und Decken aus Fell auf die 
Landpartie bringen.
Abgerundet durch ein umfangreiches 
Rahmenprogramm, mit Vorträgen des 
erfahrenen Gartenkönig-Experten, bietet 
die Landpartie ein Familienfest. Mit einer 
Mal- und Bastelstraße und Kindermusik 
zum Mitmachen sowie einem 
historischen Karussell ist auch für die 
jüngsten Besucher Spannung geboten. 
Auch wird das Salonstreichorchester 
Dresden eine musikalische Begleitung 
liefern, während in der Sammlung 
altehrwürdiger Spielzeuge diesmal unter 
anderem das weltweit größte historische 
Holzschachspiel zu sehen sein wird.
Details zum Rahmenprogramm und 
weitere Informationen finden Sie unter 
besucher.gartenkoenig.com/land-
partie-schloss-gaussig.

Wir verlosen 3 x 2 Freikarten. 
verlosung@bautzenerbote.de

Rain Felix & Helbig, RA Marcel Hempel, Bäckerei Marx Neusalza-Spremberg Fleischerei Ganske Neustadt Möbelhaus Neustadt Richter GmbH, Auto Elitzsch GmbH, Notariat Bernd Günzel, Autohaus Alexander 

Sturm Obergurig Gaststätte Alte Wassermühle, Gemeinde Obergurig, Haarstudio Elke Kieschnick, Zweiradtechnik Kasper Oppach Bio-Markt Oppach, Gemeindeverwaltung Oppach, RA Münch Panschwitz-Ku-
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Tankstelle & Autoservice
Nowotny

Gasflaschen 5/11 kg ab 9,95 €

AUTOWÄSCHE
Schaumwachspolitur GRATIS

AKTION
im MAI

Oppacher Straße 47
02689 Sohland
Telefon (035936) 30073

Bau- & MöbeltischlereiBau- & Möbeltischlerei
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Ausstellung über die VIA SACRA
vom . Mai bis . Juni 01  in der  
gr ßten Dorfkirche Deutschlands

Am Freitag, dem 8. Mai 
2015, wird um 15.00 Uhr in 
der Cunewalder Kirche die 
Ausstellung „Begegnungen, 
die berühren. VIA SACRA 
– die heilige Straße durch 
das Dreiländereck Deutsch-
land-Polen-Tschechien“ eröff-
net. Sie ist dem 222. Kirchju-
biläum gewidmet. Die Schau, 
die bis zum 28. Juni zu sehen 
ist, informiert über die VIA 
SACRA und die berühmten 
Zittauer Fastentücher, wo 
die Idee zu dieser spirituellen 

Reiseroute vor zehn Jahren entstand. Die zuletzt in Jerusalem präsentierte Schau war 
zuvor bereits in Brüssel, Turin, Rom, Berlin, Dresden, Burg Posterstein, Herrnhut, Es-
sen, Würzburg, Prag, Jablonec n.N., Rumburk/Rumburg (CZ), Wrocław/Breslau, Jelenia 
Góra/Hirschberg, Jawor/Jauer, Karpacz/ Krummhübel, Strzegom/Striegau (PL), Zeist 
und Naarden (NL), zu sehen.

ckau Hotel und Gasthaus Zur Linde Radibor Friseurgenossenschaft Figaro Bautzen e.G, Gemeindeverwaltung Radibor Rammenau Fleischerei  Wätzlich, Gemeindeverwaltung 

Rammenau, Hofladen Obstbau Menzel, Sport Live GmbH Schirgiswalde Friseurgenossenschaft Figaro Bautzen e.G, Fleischerei Mildner, 1a Autoservice Greller, Gaststätte Am 

Vortrag zur Geschichte der Oberlausitz
In diesem Jahr findet die Schulung der Touristischen Gebietsgemein-
schaft „Feriengebiet Oberlausitzer Bergland“ e.V. am 7. Mai, um 19.00 
Uhr in der „Blauen Kugel“ in Cunewalde statt. Es gibt einen Vortrag zum 
Thema „Geschichte der Oberlausitz“. Fachmann in dieser Frage ist der 
Botschafter der Oberlausitz Dr. Volker Dudeck. Er wird zu diesem The-
ma viele interessante Fakten liefern und auch auf die Fragen der Teilneh-
mer eingehen. Weitere Infos unter 03592-385416.

Vier Künstler vom Kirschauer Verein der Kunstinitiative Im Friese stellten auf der „Kölner 
Liste“, einer Kunstmesse in Köln, einige ihrer Werke aus. Auf dem Foto erläutert Kathrin 
Christoph während der Vernissage ihre Werke.
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Kirschauer Kunst in K ln

Friedrich-Ludwig-Jahn-Weg 2a 
02689 Sohland a.d. Spree

(035936) 30801
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29. August 2015
Kamenz – Hutbergbühne

KARAT · Purple Schulz 
RUBETTES feat. Bill Hurd 
COSTA & LUCAS CORDALIS · HARPO · CORA

Dirk Michaelis · FANCY · Achim Mentzel · IC Falkenberg · LOTOS

*0,14 ¤/Min. aus dem dt. Festnetz, Mobilfunkpreis 0,42 ¤/Min.

Tickets: www.funtix.de und 0 18 05/30 10 30*
und in allen Geschäftsstellen des WochenKurier

20 Jahre Böttcher & Fischer –
DAS JUBILÄUMSFESTIVAL
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Lärchenberg, Friseur Hille, Blumenboutique Sonja Krsek, Hotel bei Schumann, Kinderärztin Verena Kuffner, Blumengeschäft Ackermann, Logopädie Michaela Hille, Bäckerei Pech, Baumarkt Eisen Krämer, Gabi´s 

Backshop, St. Antonius Altenpfl egeheim Schmölln-Putzkau Gemeinde Schmölln-Putzkau Schönbach Möbel Starke OHG Sohland Gemeinde Sohland, ZA Thomas Mildner, Gaststätte Am Stausee, Waldschlöß-
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Aufl ösung in der nächsten Ausgabe.
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Fassadenschalungen 
und Terrassendielen 

aus Douglasie, Lärche od. Fichte
Preiswert direkt ab Werk

Telefon 035930 299890

Reisen

Geschäftskontakte

An- und Verkauf

An- und Verkauf Stellengesuche

Stellenangebote

Kur an der Polnischen Ostseeküste in Bad Kolberg!

Hausabholung inklusive! Prospekte 
& DVD-Film gratis!      0048 943 556 258

14 Tage ab 399,– €

www.kurhotelawangardia.de

Buche
jetzt!

Kaufe Werkzeugregal mit Metallrah-
men & Holzschubfächern aus DDR-Zeiten, 
Umkleidespinde & andere Werkzeug-
schränke aus Blech vor 1945 sowie Ma-
schinenlampen, Scherenlampen & Bau-
stellenlampen. Tel. 0179 7944191 

Kaufe schmiedeeiserne Zäune, einzel-
ne Felder & Tore, Gitter, Balkongeländer, 
Straßenlaternen, Haustüren, Gußsäulen, 
Gartenfi guren, Gartenmöbel u. ä. alles 
vor 1945. Bitte alles anbieten. Tel. 0179 
7944191 

Suche Fliesenleger zur Festeinstel-
lung. Bez. nach Tarif. Ab sofort. Tel. 
0172 4478480

Zahnarzt/-in Bautzen zur Anstellung 
oder Partnerschaft im Raum Bautzen 
gesucht. Chiffre 1555 an Lausitzer Ver-
lagsanstalt, Töpferstr. 5, 02625 Bautzen.

Kaufe Werkzeugregal mit Metallrah-
men & Holzschubfächern aus DDR-Zeiten, 
Umkleidespinde & andere Werkzeug-
schränke aus Blech vor 1945 sowie Ma-
schinenlampen, Scherenlampen & Bau-
stellenlampen. Tel. 0179 7944191 

Kaufe schmiedeeiserne Zäune, einzel-
ne Felder & Tore, Gitter, Balkongeländer, 
Straßenlaternen, Haustüren, Gußsäulen, 
Gartenfi guren, Gartenmöbel u. ä. alles 
vor 1945. Bitte alles anbieten. Tel. 0179 
7944191 

Auto und Mobiles
Segelboot FAM Luxus, sehr guter Zu-
stand mit allem Zubehör und Trailer (TÜV 
06/15) umständehalber zu verkaufen. 
Preis VB 1950 Euro. Tel. 0172 1405540

Immobilien
Verkaufe Wochenendgrundstück in 
Großdubrau, Nähe der Blauen Adria, 
Gemeinschaftseigentumsland, ca. 500 
m², bebaut m. massivem Bungalow, 
teilunterkellert. Preis n. Vereinb., Tel.: 
03591/210666.

Herausgeber: Lausitzer Verlagsanstalt, Töpferstraße 5, 02625 Bautzen Redaktion: V.i.S.d.P. Frank Peschel Anzeigen: Fr. Hackbarth 03591 529380, Fr. Richter 03591 303549, Funk 0172 8887918  

Satz:  Lausitzer Verlagsanstalt, Bautzen Kontakt: kontakt@bautzenerbote.de, Tel.: 03591/ 529380 Druck: Druckerei Vetters GmbH & Co. KG Radeburg Vertrieb: KAZ-Werbemittelvertrieb + Eigen-

vertrieb Auslagestellen Internet: www.bautzenerbote.de Anzeigenschluss: Eine Woche vor Erscheinung. Für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos sowie für die Richtigkeit der abgedruckten 

Anzeigen wird keine Gewähr übernommen. Namentlich gekennzeichnete Artikel stellen nicht unbedingt die Meinung von Redaktion und Herausgeber dar. Vom Herausgeber gestaltete Anzeigen dürfen 

nicht anderweitig verwendet werden.

Straßen- und Tiefbau-
arbeiter sucht Arbeit.

Montagearbeit kein Problem. 
Chiffre 16/0418 an Bautzener 

Bote, Töpferstr. 5, Bautzen

Bitte füllen Sie den Coupon vollständig und deutlich lesbar in Blockbuchstaben aus.

Private Kleinanzeige  (3 Zeilen) 5,00 €

ab der 4. Zeile 5 €, jede weitere 1,50 € (incl. MwSt.)

Gewerbliche Kleinanzeige (3 Zeilen) 10,00 €

jede weitere Zeile 3,00 € (zzgl. MwSt.)

Chiffre-Gebühr + 3,00 €

Chiffre-Zusendung + 3,00 €

Rechnung  + 2,00 €

  

  

    

An- und Verkauf

Geschäftskontakte

Immobilie / Wohnung

Stellenmarkt

Auto und Mobiles

Bekanntschaften

Reise

Absender: ___________________________  Bankverbindung:

Telefon _______________________________

5,00 €

6,50 €

8,00 €

9,50 €

Coupon ausfüllen und an satz@bautzenerbote.de oder 03591 529382 senden.

Sie mit!“
Eva Brenner, Dipl.-Ing. 
für Innenarchitektur, TV-
Moderatorin von „Zuhause 
im Glück“

Spendenkonto: 2 4000 3000
Commerzbank Köln (BLZ 370 800 40)
IBAN: DE47 3708 0040 0240 0030 00

© Kap

chen Hotel, Getränke Adler, Autohaus Pech, Autohaus Herbert Brand, Citroen Autohaus Hennersdorf, Bau- & Wohnideen Hartmann, Friseur-Salon, Der Friseurladen Juliane Seidel, 

Autohaus Lauermann GmbH, Bergbaude Am Zimmerbeil, Praxis Hörhold, Physiotherapie Jenny Tank, BHG Raiffeisen eG, EDEKA, ESSO Tankstelle Nowotny Steinigtwolmsdorf 

KONTAKT
Margit Hackbarth
Telefon: 03591 529380, Telefax: 03591 529382
margit.hackbarth@lausitzerverlagsanstalt.de
Elisabeth Richter
Telefon: 03591 303549, Funk: 0172 8887918
elisabeth.richter@bautzenerbote.de

Infos: Tel. 03591 529380, Töpferstraße 5, 
02625 Bautzen, kontakt@bautzenerbote.de

Zusteller gesucht!
Steinigtwolmsdorf . Sohland 

Schirgiswalde-Kirschau . Neukirch
Cunewalde . Großdubrau 

Doberschau-Gaußig
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Laut gedacht
von Hans-Georg Prause

„Neue Besen kehren gut“, so sagt 
der Volksmund, „aber alte kennen 
die Ecken.“ Nun wird niemand 
behaupten wollen, der Bautzener 
Oberbürgermeister  Christian 
Schramm habe etwas unter den 
sprichwörtlichen Teppich ge-
kehrt. Nach rund 25 Jahren im 
Amt tritt er aber nicht mehr bei 
der bevorstehenden OB-Wahl an. 
Das ist eine nachvollziehbare und 
dabei allein seine Entscheidung. 
Schramm ist zudem Jahrgang 
1952; wieder für sieben Jahre 
gewählt zu werden, das wollte er 
sich und seiner Familie wohl nicht 
antun. Ein Leben hält mehr bereit 
als nur Kommunalpolitik. Diese 
lässt jedoch, wenn man sie ernst 
nimmt, nicht so wahnsinnig viel 
Leben außerhalb des Berufes zu. 
Wer am 7. Juni neuer Oberbürger-
meister von Bautzen werden will, 
sollte nicht einfach nur einen neu-
en Job wollen, sondern sich dazu 
berufen fühlen.
Tun das jene Herren, die sich als 
künftiges Stadtoberhaupt emp-
fehlen? An den Bautzenern ist es, 
sich vor dem Wahlsonntag darü-
ber ein Bild zu machen. Einige Na-
men sind bereits seit längerer Zeit 
im Gespräch, andere kamen erst 
später hinzu, dafür aber umso 
mehr ins Gerede. Es ist schon 
etwas merkwürdig, wer alles OB 
werden möchte. In einem Fall 
muss es bereits heißen: wollte. 
Doch weitere Bewerbungen sind 
bis zum 11. Mai möglich.
Vielleicht bleibt es ja nicht bei 
dieser reinen Männerrunde.  So 
richtig zeitgemäß ist das nämlich 
nicht. Gibt es für Bautzen wirklich 
keine Frauen mit Ambitionen auf 
den Chefsessel im Rathaus? Es 
ist eine schwache Kür, anderswo 
eine Quotenregelung zu fordern, 
sich aber nicht dort in die Pflicht 
zu nehmen, wo es möglich wäre, 
eine verantwortungsvolle Position 
zu besetzen. Die natürlich keiner 
und keinem auf dem silbernen Ta-

blett serviert wird.
Es ist hier nicht der Platz, die 
OB-Kandidaten vorzustellen. Das 
sollen diese selbst tun. Allzu viel 
los war in Sachen Wahlkampf  
bislang nicht. Ein Bürgerbüro an 
einer Geschäftsstraße macht sich 
gut, es stehen ja genug Läden 
leer … Aber Gespräche am Stand 
in der Fußgängerzone, persönlich 
auf Passanten zu gehen, selbst 
Werbeflyer verteilen - alles ein 
alter Hut? Abwarten, ob ihn sich 
noch jemand aufsetzt. Das Ver-
trauen in die neuen Medien und 
das Social Network ist mittlerwei-
le sehr groß, die Enttäuschung 
danach könnte es auch werden. 
Ein Kandidat zum Anfassen zu 
sein – wer nimmt das heute noch 
wörtlich. 
Für mich ist es zudem ein Ar-
mutszeugnis, wenn gestandene 
Parteien im ersten Wahlgang 
keine eigenen Bewerber aufstel-
len, sondern sich mit anderen 
gemein machen. Da wird ganz 
nüchtern vorab mit Stimmen kal-
kuliert und in Prozenten gerech-
net. So eine Einheitskandidatur 
ist legitim, aber wie kommt das 
beim Wähler an? Wird sich dieser 
nicht bevormundet fühlen? Da 
hatte man bei der OB-Wahl 2008 
mehr Courage. Und da kandi-
dierte übrigens auch eine Frau. 
Die Wahlbeteiligung lag trotzdem 
nur knapp über 43 Prozent. Um 
(s)einen Kompromiss-Kandidaten 
ins Rathaus zu bringen, können 
Empfehlungen doch noch für den 
zweiten Wahlgang (28. Juni) aus-
gesprochen werden.
Und einen solchen wird es sicher-
lich geben. In Bautzen gehen jene 
Zeiten zu Ende, wo man bei der 
Wahl zum Oberbürgermeister 
bereits in der ersten Runde die 
absolute Mehrheit der abgege-
benen Stimmen auf sich vereinen 
konnte. Denn Christian Schramm 
tritt ja nicht mehr an.

Wie ist Ihre Meinung? redaktion@bautzenerbote.de

OB-Wahl: Wird es eine  
reine Männerrunde?

Anruf genügt
Fachleute in Ihrer Nähe

Telemarkt
Niedergurig
Telemarkt
Niedergurig
Telemarkt
Niedergurig

AN- & VERKAUF 03591-677776

 Waschmaschinen
 TV Möbel
 Küchen u.v.m.

Dienstleistungen

Bestattung

Infos: Tel. 03591 529380, Töpferstraße 5, 
02625 Bautzen, kontakt@bautzenerbote.de

Wir suchen sofort
zuverlässige Zusteller!
Steinigtwolmsdorf . Sohland
Schirgiswalde-Kirschau . Neukirch
Cunewalde . Großdubrau
Doberschau-Gaußig

Fleischerei Ulbricht, Gemeindeverwaltung Steinigtwolmsdorf, Gaststätte Erbgericht, Autohaus Krenz, Fleischerei Hähnchen, Möbelhof Goldberg, Blumenladen Carla Rössler Stolpen Landhotel Zum Erbgericht 

Heeselicht Weißenberg Stadtverwaltung Weißenberg, Tierarztpraxis Wiese, Sport Staude, Haarstudio Carmen, Elektrofachgeschäft Klinner, Bäckerei Bedrich, Straußenfarm Radisch Wilthen Friseurgenossen-



bautzenerbote
KOSTENLOS ZUM MITNEHMEN

Sie m chten auch BB-Point werden? 
Mehr Infos unter kontakt@bautzenerbote.de

Wir suchen ab sofort eine teamorientierte, 
pädagogische Persönlichkeit als:

LeiterIn der 
Heilpädagogischen und 

Integrativen Kindertagesstätte 
„Kinderhaus Sonnenschein“

Sie vertreten in Ihrer Position als LeiterIn unsere 
Kernkompetenz Kindertagesstätten mit derzeit 
86 integrativen und 27 heilpädagogischen 
Plätzen. Ihre Aufgabe ist die selbstständige 
Leitung der Kindertagesstätte im Auftrag des 
Trägers. Dazu zählt außerdem die Umsetzung 
und Weiterentwicklung der Pädagogischen 
Konzeption für die Betreuung, Erziehung, Förde-
rung und Bildung der Kinder unter Berücksichti-
gung des Leitgedankens INKLUSION.

Ihr Profil
Sie bringen eine Qualifikation als staatlich anerkannter

 Sozialpädagoge (w/m), Sozialarbeiter (w/m), Heilpä-
 dagoge (w/m) mit Hochschulabschluss, Master in
 einem Fachgebiet des Sozialwesen, Diplom oder Ba-
 chelor im Studiengang Erziehungswissenschaften mit
 Studienrichtung Sozialpädagogik / Soziale Arbeit mit.

Ihr Profil rundet die Heilpädagogische Zusatzqualifika-
 tion (HPZ) ab, sofern Sie nicht einen Master im Stu-
 diengang Heilpädagogik vorweisen können. Zudem
 erwarten wir eine 3-jährige Berufserfahrung im
 gleichen Umfeld einer Kindertagesstätte.

Sie verfügen über ein hohes Maß an Dienstleistungs-
 bereitschaft und arbeiten selbstständig.

Zudem sind Sie belastbar, flexibel, zuverlässig, loyal,
 teamfähig, kreativ und offen für innovative Ansätze
 und besitzen einen Führerschein der Klasse B.

Sie haben bereits erste Erfahrungen im Bereich der
 Konzeptionsentwicklung gesammelt.

Ihre Fähigkeiten
Sich auf das hohe Maß an unterschiedlichen Aufgaben

 schnell einstellen und diese selbstständig, zielführend
 und strukturiert er-, auf- und verarbeiten.

Sie sind ein Organisations- und Kommunikationstalent

Ihr Umfeld
Wir fordern Sie in einer abwechslungsreichen und 

 selbstständigen Tätigkeit in einem lebhaften Umfeld
 mit hellen Räumlichkeiten und modernen Arbeitsbe-
 dingungen.

Wir fördern und unterstützen Sie:
Durch regelmäßige Fort- und Weiterbildungen, Frei-

 räume und Gestaltungsmöglichkeiten bei der Weiter-
 entwicklung unseres pädagogischen Konzepts, ein 
 engagiertes und freundliches Team.

Ihre Flexibilität und Ihr Engagement honorieren wir mit
 einer attraktiven Vergütung und unbefristeter Anstellung.

Sie sollten sich diese attraktive Chance nicht entgehen lassen! Gestalten Sie jetzt Ihre Zukunft mit uns! 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und möglichem Eintrittstermin direkt per E-Mail an olh-bewerbung@gmx.de.

Oberlausitzer Lebens- und Familienhilfe e.V.

– Bewerbung – 

Daimlerstraße 1 | 02625 Bautzen

Telefon +49 3591 30 39 00

E-Mail: olh-bewerbung@gmx.de

www.lebenshilfebautzen.de

Foto: medical assessment © Gorilla - Fotolia

schaft Figaro Bautzen e.G, Stadtverwaltung Wilthen, Tierarztpraxis Silke Breske, Caritas Sozialsta-

tion Wilthen, Friseursalon Jenak, Sport & Wellness Villa fi t fun, Physiotherapie Wendschlag, 

Letzten Samstag bemerkten 
Polizisten in Neschwitz einen sil-
bernen Audi A 4, der kurz zuvor in 
Berlin entwendet wurde. Der Fah-
rer ignorierte sämtliche Anhaltesi-
gnale, gab Gas und fl üchtete auf 
der B 96 rücksichtslos in Richtung 
Bautzen. Er fuhr an der Autobahn-
anschlussstelle Bautzen-West vor-
bei und mit hoher Geschwindigkeit 
weiter über die Westtangente. 
Der Mann am Steuer missachte-
te mehrere für ihn Rot zeigende 
Ampeln und fuhr über die Zeppe-

linstraße und die Stieberstraße ins 
Stadtgebiet von Bautzen. In Höhe 
einer Tankstelle verursachte der 
Flüchtende einen Zusammenstoß 
mit einem Funkstreifenwagen, wo-
bei ein Polizeibeamter leicht ver-
letzt wurde und ein Sachschaden 
von rund 9.000 Euro entstand. Un-
beeindruckt von dem Unfall setzte 
der Fahrer des gestohlenen Audis 
seine Fahrt über die Thrombergs-
traße in stadtauswärtiger Richtung 
fort. Mehrere Funkstreifenwagen-
besatzungen fahndeten nach dem 

Wagen und fanden ihn schließlich 
verlassen an der Orstverbin-
dungsstraße zwischen Rachlau 
und Soritz auf. Trotz Suchmaßnah-
men konnte der Fahrer unerkannt 
entkommen. Zeugen beschrieben 

einen ausländisch aussehenden 
Mann, der ein weißes Basecap 
und einen dunklen gestreiften 
Pullover trug. Wer durch die Fahr-
weise des Flüchtenden gefährdet 
wurde, die Kollision mit dem Poli-
zeifahrzeug beobachtet hat oder 
weitere Angaben zum Unfallfahrer 
bzw. dessen Fluchtrichtung geben 
kann, wendet sich bitte an den Ver-
kehrsunfalldienst der Polizeidirek-
tion Görlitz (Telefon 03591 367-0) 
oder jede andere Polizeidienststel-
le. (tz) Foto: Polizei Bautzen

Wild West auf Bautzens Straßen


